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GEMEINDE STEGAURACH
Landkreis Bamberg

Gemeindeteile: Debring, Dellern, Hartlanden (mit Dellerhof), Höfen, Kreuzschuh, Mutzershof, Mühlendorf,
Seehöflein, Stegaurach, Unteraurach (mit Knottenhof) und Waizendorf (mit Kaifeck)

Informationen durch den Bürgermeister

Neujahrsempfang in Stegaurach
mit einigen Neuerungen
Am 08.01.15 lud die Gemeinde Stegaurach zum Neujahrsempfang,
erstmalig nicht nur für geladene Gäste, sondern für die gesamte Bür-
gerschaft. Mit etwa 250 Besuchern war der Andrang im Bürgersaal
der Gemeinde entsprechend groß.

In seiner Begrüßungsrede erläuterte 1. Bürgermeister Wagner die
Projekte, die die neue Rathausführung und der Gemeinderat seit
01.05.14 in Angriff genommen haben, wie z.B. schnelles Internet für
ganz Stegaurach, Straßensanierungen in Hartlanden, in Mühlendorf
und des Weges zwischen Mutzershof und Unteraurach, Umgestaltung
des Internetauftritts der Gemeinde (ab Februar 2015) und des Amts-
blattes. Mit der barrierefreien Gestaltung des Rathauses und seiner
energetischen Sanierung, einer Neukonzeption der Betreuung der
Schulkinder und dem Neubau einer Aussegnungshalle am Friedhof
Stegaurach wies Bürgermeister Wagner auf einige Projekte für 2015
hin. Am 12.07.2015 soll die neue Bücherei offiziell eingeweiht werden,
in Betrieb soll sie schon vorher gehen.

Höhepunkt des Neujahrsempfanges war die Ehrung von Herrn Oth-
mar Koutek (s. Bild) für seine ehrenamtliche Tätigkeiten, für die ihm
der Ehrenbecher der Gemeinde Stegaurach überreicht wurde. Der
ehemalige Direktor des Bamberger ETA Hoffmann Gymnasiums hatte
seit dem Fall der Mauer 24 Studienfahrten in die neuen Bundesländer
organisiert. Darüber hinaus hielt Herr Koutek zahlreiche Vorträge
über geschichtliche oder literarische Themen im Pfarrheim und in
der Bücherei. Er war auch Vorleser für die Schule im Rahmen des
deutschlandweiten Vorlesetages und kam 10 Jahre als Nikolaus in die
Schule in Mühlendorf. 1. Bürgermeister Wagner sprach den herzlichen
Dank im Namen der Gemeinde aus.

2. Bürgermeister Fricke wies in einem kurzen Beitrag auf die zahl-
reichen Arbeitskreise z.B. in den Bereichen Energie, Verkehr, Spiel-
plätzeneubau in Debring und Höfen und Internetauftritt hin. Über 100
Bürger hatten sich hier im vergangenen Jahr engagiert. Auch für 2015
ist die Bürgerschaft herzlich zur Mitarbeit eingeladen!

In kurzweiligen Interviews, moderiert durch den Radioreporter Jörg
Wagner, wurde dem Publikum das Jugendarbeitsmodell Stegaurach
(JAM), die Feuerwehr Stegaurach und die Mühlendorfer Blasmusik
vorgestellt. Auch Eingeweihte konnten hier durchaus Neues erfahren.

Die Geschwister Scheer und die Mühlendorfer Blasmusik sorgten
für die musikalische Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr und der
Pfarrgemeinderat für das leibliche Wohl aller Gäste.

1. Bürgermeister Thilo Wagner überreicht Herrn Othmar Koutek den Ehrenbecher

v.links Hr. Reinhard Behr, Jörg Wagner, Thomas Leicht
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Goldene Hochzeit bei Familie Schug
Am 19.12.2014 feierten die Eheleute Bärbel und Adolf Schug ihre
Goldene Hochzeit. Adolf wurde 1940 in Bamberg und Bärbel 1944
in Mogilno geboren. 1962 haben sie sich in der Tanzschule Rössert/
Hahn kennengelernt und nach 2 Jahren heirateten sie dann – sie mit
20 und er mit 24 Jahren und übernahmen das elterliche Anwesen,
die Blaue Grotte in Debring.
1992 haben sie dann einen Teil des Anwesens völlig abgerissen und
ganz neu aufgebaut. Es entstand ein gut gehendes Speiserestaurant,
das bis heute noch über den Landkreis Bamberg hinaus bekannt und
geschätzt wird.
In dieser Zeit haben sie 3 Kinder bekommen, die in Zürich, München
und Bamberg wohnen. Über ihre 4 Enkelkinder freuen Sie sich be-
sonders.
2011, nach einer Bypassoperation und einem Schlaganfall war es an
der Zeit an sich selbst zu denken und sie verpachteten im Jahr 2012
an ihren Köchen Peter Melber und Oliver Müller die Blaue Grotte und
das Franken Hotel mit 15 Zimmern.
Sie sind nun seit 3 Jahren im wohlverdienten Ruhestand, wieder
gesund und unternehmungslustig und genießen es so zu leben wie
andere auch, ohne Hektik und Dauerstress.
Besonders freut es sie, dass die Blaue Grotte so kompetent weiter
geführt wird und unsere Gäste weiterhin die guten Schnitzel und das
gute Essen genießen dürfen.
Neben der Familie gratulierten zu diesem besonderen Anlass auch
von offizieller Seite für die Gemeinde Stegaurach, 1. Bürgermeister
Thilo Wagner und Pfarrer Walter Ries.

Machen Sie mit!
Gestalten Sie unser neues Logo für

die Gemeinde Stegaurach!

Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner letzten Sitzung
beschlossen, ein neues Gemeindelogo einzuführen,

welches aber nicht das Gemeindewappen
ersetzen soll.

Die Gemeinde Stegaurach möchte mit einem modernen,
lebendigen und sympathischen Logo ihren

Wiedererkennungswert und ihren Auftritt in den Medien
wie Homepage, Amtsblatt usw. verbessern.

Wir möchten, dass Sie unser neues Gemeindelogo mit
entwerfen, welches auf Broschüren, Homepage,

usw. erscheinen wird.

Hierzu findet ein Ideen-Wettbewerb mit folgenden
Prämierungen statt:

1. Platz 250,00 EUR
2. Platz 150,00 EUR
3. Platz 100,00 EUR

Hinweis: Die prämierten Vorschläge haben keine Garantie
auch übernommen zu werden. Diese sind urheberrechtlich für

den Gemeingebrauch freizugeben und können von der
Gemeinde unbegrenzt weiterentwickelt oder abgeändert

werden.

Ihre Entwürfe können in digitaler Form, per Mail
(verwaltung@stegaurach.de) oder als Handzeichnung

bis zum 15.03.2015
bei der Verwaltung eingereicht werden.

Ihr Erster Bürgermeister
Thilo Wagner

• Fassadenrenovierungen
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutzarbeiten
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Amtliche Bekanntmachungen

Müllabfuhr im Februar 2015
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne im Februar 2015
erfolgt in den einzelnen Gemeinden an den nachfolgend aufgeführten
Tagen:

Restmülltonne
Do. 12.02.2015
Do. 26.02.2015

Papiertonne
Do. 05.02.2015

Biotonne
Do. 05.02.2015
Do. 19.02.2015

Die Abholung des Gelben Sackes erfolgt im ganzen Gemeindege-
biet am

Dienstag 10.02.2015

HINWEIS: Den „Gelben Sack“ sowie die Tonnen am Abfuhrtag bitte
ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Sperrmüll
Zwei Mal pro Jahr kann für jedes angemeldete Grundstück kostenlos
Sperrmüll abgeholt werden. Eine Anmeldung der Gegenstände ist
vorher jedoch unbedingt erforderlich! Die Anmeldung hat beim Land-
ratsamt Bamberg unter Tel. 85-555 (Di. - Do. von 9.00 - 12.00 Uhr),
mittels Sperrmüllkarte am Abfallkalender oder unter www.landkreis-
bamberg.de zu erfolgen.

Anmeldeschluss für die nächste Sperrmüllsammlung:
Mi. 04.02.2015

Wertstoffhof Stegaurach (im Ortsteil Waizendorf-Kaifeck)
Öffnungszeiten:
Sommer (ab 30.03.) Winter (ab 27.10.)
Mi. 14.00 - 18.00 Uhr Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Sa. 09.00 - 14.00 Uhr Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Ein weiterer Wertstoffhof in der Nähe befindet sich noch in Burgebrach,
Kapellenfeld 9 (Bauhof).

Im Monat Februar 2015 geplante
öffentliche Sitzungen der Kommunal-
vertretungsorgane:
• Bauausschuss Stegaurach, Mo. 02.02.2015, 18.00 Uhr

Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

• Gemeinderat Stegaurach, Di. 10.02.2015, 19.00 Uhr
Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach, Schloß-
platz 1

• Umwelt- und Verkehrsausschuss, Mi. 11.02.2015, 18.00 Uhr
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

Achtung: Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlagtafeln,
ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich statt-
findet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesordnung
der Sitzung aufgeführt.

Bürgersprechstunde im Rathaus
Jeden Ersten Donnerstag im Monat findet im Rathaus (ohne Voran-
meldung) eine Bürgersprechstunde von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. Die
nächste Bürgersprechstunde ist am 5. Februar 2015.

Ihr Thilo Wagner
1. Bürgermeister

Folgen verspäteter Zahlung
Die Gemeinde Stegaurach weist darauf hin, dass bei nicht rechtzeitiger
Steuer-, Beitrags-, Abgabe- und Gebührenzahlung Säumniszuschläge
und Mahngebühren anfallen.
Bei einer Säumnis von mehr als 3 Tagen ist gemäß Art. 13 KAG bzw.
§ 1 Abs. 2 Nr. 5 AO i.V.m. § 240 AO für jeden angefangenen Monat
der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 v.H. des rückständigen, auf
den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren nach unten abgerundeten
Steuer-, Beitrags-, Abgabe- und Gebührenbetrages zu entrichten.
Außerdem haben Sie gegebenenfalls die entstehenden Mahngebühren
und Zwangsvollstreckungskosten zu tragen.
Das gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid Widerspruch
erhoben haben.

27 Leerungen des Restabfall-
behälters 2015 in Stegaurach
16. Januar 2015

Aufmerksamen Lesern des Abfallkalenders ist es vielleicht
schon aufgefallen: Im Jahr 2015 werden die Restabfallbehälter in der
Gemeinde Stegaurach (und allen Gemeindeteilen) 27-mal und damit
einmal mehr als üblich geleert. Dies hängt damit zusammen, dass
der erste Leerungstag auf den 2. Januar (erster Termin 2015) und der
letzte Abfuhrtermin auf den 31. Dezember (letzter Termin 2015) fallen.

Durch die eine zusätzliche Behälterleerung ändert sich an den Abfal-
lentsorgungsgebühren grundsätzlich nichts. Sie sind für alle Kunden
der kommunalen Abfallentsorgung im Landkreis festgelegt und für
ein gesamtes Jahr gültig. Die genauen Gebühren sind im Abfallka-
lender 2015 veröffentlicht, die Anzahl der Mindestleerungen beträgt
18. Wer also die maximale Einsparmöglichkeit im laufenden Jahr
nutzen will, muss den Restabfallbehälter neun Mal nicht zur Leerung
bereitstellen. Der Fachbereich Abfallwirtschaft macht ausdrücklich
darauf aufmerksam, dass im Jahr 2015 die von 27 Terminen ausge-
hende Anzahl an Leerungen abgerechnet wird. Spart ein Haushalt in
Stegaurach beispielsweise acht Leerungen ein, ergeben sich daraus
19 Jahresleerungen, die dann auch berechnet werden.

Analog gilt:
Keine Leerung ausgelassen: Berechnung von 27 Jahresleerungen
Eine Leerung ausgelassen: Berechnung von 26 Jahresleerungen
Zwei Leerungen ausgelassen: Berechnung von 25 Jahresleerungen
Drei Leerungen ausgelassen: Berechnung von 24 Jahresleerungen
Vier Leerungen ausgelassen: Berechnung von 23 Jahresleerungen
Fünf Leerungen ausgelassen: Berechnung von 22 Jahresleerungen
Sechs Leerungen ausgelassen: Berechnung von 21 Jahresleerungen
Sieben Leerungen ausgelassen: Berechnung von 20 Jahresleerungen
Acht Leerungen ausgelassen: Berechnung von 19 Jahresleerungen
Neun Leerungen ausgelassen: Berechnung von 18 Jahresleerungen

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirtschaft
gerne zur Verfügung, Tel.: 0951/85-706 bzw. 85-708

Ganztagesschule – Kinderhort –
Mittagsbetreuung – Ferienbetreuung

Wie soll die Versorgung der Stegauracher Schulkinder in Zukunft
aussehen?
Am Montag, den 09.02.2015 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal
Stegaurach eine Informationsveranstaltung zu diesem Thema statt.
Die Gemeinde Stegaurach lädt interessierte Eltern herzlich dazu ein!
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Der Antragsteller muss einen Antrag auf Baugenehmigung einreichen,
da die maximale Verfahrensfreiheit von 50 qm knapp überschritten
ist. Die Nachbarunterschriften sind vollständig.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem vorliegenden Bauantrag
das Einvernehmen zu erteilen.

5ö Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage und Bestandssanierung der an-
grenzenden Stallung auf dem Grundstück Fl.Nr. 208 Gmkg.
Mühlendorf – Mühlendorf, Kappelberg 2 -

Das betreffende Grundstück mit dem Bestandsgebäude befindet sich
im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Neukreuth“. Das geplante
Wohngebäude und der zu sanierende Stall liegen zum größten Teil
außerhalb des Bebauungsplangebietes. Beide Vorhaben befinden sich
jedoch noch innerhalb der im Flächennutzungsplan ausgewiesenen
Wohnbaufläche (siehe Anlage).

Nach der aktuellen Rechtslage muss der Antrag auf Vorbescheid
nach § 35 BauGB behandelt werden, da sich das Vorhaben außerhalb
des Bebauungsplangebietes befindet. Das Vorhaben muss nach 35
Abs. 2. BauGB, den sonstigen Vorhaben beurteilt werden, da kein
Nachweis einer Privilegierung vorliegt.

Sonstige Vorhaben können im Einzelfall zugelassen werden, wenn ihre
Ausführung oder Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträchtigt
und ihre Erschließung gesichert ist.

Eine Beeinträchtigung öffentlicher Belange liegt insbesondere vor,
wenn das Vorhaben u. a. die Entstehung, Verfestigung oder Erweite-
rung einer Splittersiedlung befürchten lässt. Da dies bei dem Vorhaben
der Fall ist, empfiehlt die Verwaltung dem Antrag auf Vorbescheid
nicht zuzustimmen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem vorliegenden Antrag auf
Vorbescheid aus den o.g. Gründen das Einvernehmen nicht zu erteilen.

6ö Antrag auf isolierte Befreiung für die Errichtung einer Garten-
laube auf dem Grundstück Fl.Nr. 215/10 Gmkg. Mühlendorf
– Mühlendorf, Falkenstraße 31 -

Das betreffende Grundstück Fl.Nr. 215/10 Gmkg. Stegaurach befindet
sich im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Neukreuth“. Die Antrag-
steller planen die Errichtung einer Gartenlaube, benötigen jedoch eine
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes.

Da sich die Gartenlaube außerhalb der festgesetzten Baugrenze be-
findet, müssen die Antragsteller einen Antrag auf isolierte Befreiung
von der Festsetzung des Bebauungsplanes „Neukreuth“ beantragen.

In dem Bebauungsplangebiet sind bereits mehrere Befreiungen hin-
sichtlich Nebenanlagen außerhalb der Baugrenzen erteilt worden.
Die Grundzüge der Planung werden somit nicht beeinträchtigt. Da
sich die Gartenlaube im hinteren Gartenbereich befindet ist diese
städtebaulich vertretbar. Die Nachbarunterschriften sind vollständig
– Nachbarliche Belange sind somit nicht verletzt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt den vorliegenden Antrag auf
isolierte Befreiung zuzustimmen und erteilt die Befreiung hinsichtlich
der Errichtung der Gartenlaube außerhalb der Baugrenzen.

7ö Antrag auf Erteilung einer Erstaufforstungserlaubnis nach
Art. 16 BayWaldG auf dem Grundstück Fl.Nr. 562 Gmkg.
Höfen -

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Bamberg hat
die Gemeinde Stegaurach mit Schreiben vom 11.11.2014 aufgefordert,
bis spätestens 09.12.2014 eine Stellungnahme abzugeben, ob sie
Einwände gegen die Erstaufforstung auf dem besagten Grundstück
hat. Geplant ist die Aufforstung mit 0,70 ha.

Das betreffende Grundstück Fl.Nr. 562 Gmkg. Höfen soll als Misch-
bestand aufgeforstet und als Wald bewirtschaftet werden.

Die am Verfahren beteiligten Nutzungsberechtigten haben ihre Zu-
stimmung gegeben.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt den Antrag auf Erstauf-
forstungserlaubnis zuzustimmen.

Bericht über die öffentliche Sitzung
des Bauausschusses Stegaurach im Be-
sprechungszimmer des Verwaltungsge-
bäudes in Stegaurach vom 01.12.2014
(Nr. 12/14ö)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-

haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung
des Sitzungsprotokolls durch den Bauausschuss in
einer der nächsten Sitzungen.

1ö Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen BA-
Sitzung vom 03.11.2014 (Nr. 11/14ö)

Das Protokoll der letzten BA-Sitzung vom 03.11.2014 (Nr. 11/14ö)
wird ohne Einwände genehmigt.

2ö Bauantrag auf Errichtung eines Containerkindergartens als
Interimslösung für den Kindergarten St. Marien auf dem
Grundstück Fl.Nr. 416/13 Gmkg. Stegaurach – Stegaurach,
Amselweg 20 -

Das betreffende Grundstück befindet sich im rechtsverbindlichen
Bebauungsplan „Nordgebiet – Kindergarten“. Die Antragsteller planen
als Interimslösung zur normalen Fortführung des Kindergartenbetriebes
für einen abgesteckten Zeitraum die Errichtung einer Containeranlage.

Für die Errichtung des vorübergehenden Containerkindergartens öst-
lich des Hauptgebäudes, werden Befreiungen von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes „Nordgebiet – Kindergarten“ hinsichtlich der
Baugrenzenüberschreitung, der geänderten Dachart und der Festset-
zung der Spielwiese benötigt. Ein Antrag auf Abweichung von den
Abstandsflächen liegt dem Bauantrag bei. Bis auf einem Nachbarn
(Trafostation E.ON Bayern) haben alle Nachbarn dem Bauvorhaben
zugestimmt.

Aus Sicht der Verwaltung kann dem Vorhaben in der beantragten Weise
zugestimmt werden, da die Containerlösung nur eine absehbare Zeit
bestehen wird. Die Befreiungen ergeben sich automatisch aufgrund
des Standortes und der Lösung in Containerbauweise.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem vorliegenden Bau-
antrag auf bestimmte Zeit zuzustimmen und erteilt die Befreiungen
hinsichtlich der Baugrenzenüberschreitung, der geänderten Dachart
und der Festsetzung „Spielwiese“.

3ö Bauantrag auf Teilabriss und Ersatzneubau des Kindergar-
tens St. Marien auf dem Grundstück Fl.Nr. 416/13 Gmkg.
Stegaurach – Stegaurach, Amselweg 20 -

Das betreffende Grundstück befindet sich im rechtsverbindlichen
Bebauungsplan „Nordgebiet – Kindergarten“. Die Antragsteller planen
den Teilabriss und anschließenden Ersatzbau des Kindergartens St.
Marien.

Für den Teilabriss und den Ersatzneubau werden Befreiungen von
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Nordgebiet – Kindergar-
ten“ hinsichtlich der Baugrenzenüberschreitung und der geänderten
Dachart benötigt. Bis auf einem Nachbarn (Trafostation E.ON Bayern)
haben alle Nachbarn dem Bauvorhaben zugestimmt.

Aus Sicht der Verwaltung kann dem Bauvorhaben zugestimmt wer-
den, da die Baugrenzen im Osten, Norden und Westen jeweils nur
in geringem Maße überschritten werden. Hinsichtlich der Dachart
kann die Befreiung erteilt werden, da bereits das Bestandsgebäude
ein Flachdach aufweist.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem vorliegenden Bauantrag
zuzustimmen und erteilt die Befreiungen hinsichtlich der Baugrenzen-
überschreitung und der geänderten Dachart.

4ö Bauantrag auf Errichtung von drei Zapfgaragen mit Sattel-
dach auf dem Grundstück Fl.Nr. 859/3 Gmkg. Stegaurach
– Debring, Kellerstraße 2 -

Das betreffende Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbe-
reich. Der Antragsteller plant die Errichtung von 3 Fertiggaragen mit
Satteldach und einer Gesamtgröße von ca. 54 qm.
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8ö Abriss des Stromturms vor der neuen Bücherei mit anschlie-

ßender Neuinstallation einer Kompaktstation nördlich der
Busschleife

Die Firma Bayernwerk will den vor der neuen Bücherei stehenden
Stromturm abreißen und stattdessen eine sog. Kompaktstation auf
der Fläche nördlich der Busschleife auf dem Grundstück Fl.Nr. 391
Gmkg. Stegaurach errichten (siehe Anlage).

Die Kompaktstation wird mit einer Größe von 2,99 m x 1,88 m und
einer Höhe von 1,79 m geplant. Notwendig für diese Maßnahme
ist die Eintragung einer Dienstbarkeit für ein 20 KV Kabel und ein
Grundstückstausch von ca. 25 qm.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt der Maßnahme zuzustim-
men und beauftragt 1. Bürgermeister Wagner die weiteren Schritte
zu veranlassen. Bei dem Bau sollte darauf geachtet werden, dass
die Station nicht direkt an der Straße steht, sondern ein wenig in das
Grundstück gesetzt wird.

9ö Informationen durch den Bürgermeister

9.1ö Antrag auf Zustimmung für die Durchführung einer unterir-
dischen Baumaßnahme zur Standortsicherung Multifunk-
tionsgehäuse im Gemeindegebiet Stegaurach -

1. Bürgermeister WAGNER teilt dem Gremium mit, dass die 3 vorge-
schlagenen Standorte, die vom Bauausschuss in der letzten Sitzung
behandelt und bemängelt wurden, von der zuständigen Firma noch
einmal überprüft worden sind. Die vom Bauausschuss gewünschten
Standorte in Debring „Steinweg“ und an der Kreuzung „Würzburger
Straße“ / „Auracher Straße“ können als Alternative umgesetzt werden.

Den Standort „Der Alte Berg“ am Feuerwehrhaus zwischen der Ein-
fahrt und dem Parkplatz sieht die ausführende Firma sehr kritisch,
da sich die Leistung aufgrund der noch höheren Entfernung zum
Ursprungsstation vor Haus-Nr. 8 auf unter 30 MBit verringern würde.

Der 1. Bürgermeister WAGNER macht den Vorschlag, das neue Mul-
tifunktionsgehäuse an den Standort zu verlegen, der von der Firma
Telekom als Erstes (Hecke vor Hs-Nr. 8) geplant war. Zusätzlich soll
die neue Station begrünt werden, so dass diese unauffällig verdeckt
wird. Das Gremium bittet den 1. Bürgermeister WAGNER, mit dem
Hauseigentümer der Haus-Nr. 8 zu sprechen und hier ein Einverneh-
men zu erzielen. Ein Kompromiss hierzu wäre auch die Versetzung des
Multifunktionsgehäuses um ca. 15 m Richtung Süden an die Kreuzung
zur Bergstraße. Der 1. Bürgermeister WAGNER wird beauftragt hierfür
die weiteren Schritte durchzuführen.

10ö Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Anfragen

10.1öSanierung der Mauer an der Ecke „Kornstraße“ / „Auracher
Straße“

GR AMON stellt die Anfrage, ob bezüglich der Mauersanierung und
Pflege des Grundstücks an der Ecke „Kornstraße“ / „Auracher Straße“
schon etwas in die Wege geleitet wurde.

Der 1. Bürgermeister WAGNER teilt dem Gremium mit, dass der Eigen-
tümer des Grundstücks von der Verwaltung mit einer angemessenen
Frist angeschrieben wurde, die Mängel zu beseitigen.

10.2öAufstellen eines Funkmastes der TELEKOM im Bereich
Höfen

GR HEBERLEIN stellt die Anfrage, wie weit die Planungen für das
Aufstellen eines Funkmastes zwischen den Ortsteilen Höfen und
Waizendorf sind, da in diesem Bereich sehr schlechter Mobilfunk-
empfang ist.

Der 1. Bürgermeister WAGNER teilt dem Gremium mit, dass es bereits
Gespräche mit Vertretern der TELEKOM gegeben hat. Der vorgeschla-
genen Standort der Verwaltung könne man sich auch vorstellen, muss
aber erst von den einzelnen Fachabteilungen der TELEKOM geprüft
werden. Sobald es Neuigkeiten gibt, werden diese im Bauausschuss
oder Gemeinderat bekanntgegeben.

Bericht über die öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Stegaurach im
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes
in Stegaurach vom 09.12.2014
(Nr. 14/14ö)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-

haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung
des Sitzungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer
der nächsten Sitzungen.

Vor Eintritt in die heutige Tagesordnung ehrt 1. Bürgermeister Thilo
WAGNER Herrn Adam ROTTMANN für sein langjähriges ehrenamt-
liches Engagement in der Gemeinde Stegaurach und überreicht als
Dankeschön einen Geschenkgutschein. Bereits am 08.12.2014 wurde
Herr ROTTMANN für seine Verdienste mit der Verdienstmedaille des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland durch den Landrat
Johann KALB ausgezeichnet.

Außerdem händigt 1. Bürgermeister Thilo WAGNER im Namen der
Bayerischen Staatsregierung, ausgestellt vom Innenminister Joachim
HERRMANN, an 2. Bürgermeister Bernd FRICKE die neue, korrigierte
Dankurkunde des Freistaates Bayern für besondere Verdienste um
die Kommunale Selbstverwaltung aus.

1ö Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom
11.11.2014 (Nr. 13/14ö)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 11.11.2014 (Nr.
13/14ö) wird ohne Einwände genehmigt.

2ö Satzungsänderung für die Vereinsförderung

Das Verfahren zur Gewährung der Vereinsförderung nach Mitgliedern
soll aktueller gemacht und vereinfacht werden.

Der gemeindliche Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport
hat sich in seiner Sitzung am 18.06.2014 (TOP 3) mit 2 Anträgen zur
Aufnahme in die Liste der geförderten Vereine befasst.

Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat Stegaurach, die Reser-
vistenkameradschaft Mühlendorf und den Bürgerverein e.V. mit in die
Satzung für die Vereinsförderung aufzunehmen.
Des Weiteren empfiehlt der Ausschuss, die Satzung dahingehend zu
ändern, dass die in § 3 unter Ziffer 5.1 enthaltene Liste der Vereine der
Satzung evtl. nur noch als Anlage beigefügt wird. Dadurch müsste bei
Neuaufnahme oder Auflösung eines Vereines nur noch eine Änderung
der Anlage, jedoch keine Änderung des eigentlichen Satzungstextes
mehr vorgenommen werden.
Außerdem wird empfohlen, die Berechnungsgrundlage künftig nicht
alle 3 Jahre, sondern alle 2 Jahre zum Jahresende zu aktualisieren.

Von Seiten der Verwaltung wird empfohlen, die Liste der geförderten
Vereine und die Förderbeträge aus Verwaltungsvereinfachungsgrün-
den komplett aus der Satzung herauszunehmen. Dadurch werden
wiederkehrende Satzungsänderungen umgangen.
Außerdem wird von der Verwaltung vorgeschlagen, die Liste künftig
jährlich neu zu berechnen und die Auszahlungsbeträge durch den
Gemeinderat (in der Januar-Sitzung) beschlussmäßig festzusetzen,
damit der jährlich ausgezahlte Förderbetrag aktuelle Mitgliederent-
wicklungen zeitnah erfasst.
Die für die Berechnung notwendigen Grundlagen müssen von den
Vereinen (über eine von der Homepage herunterzuladende Meldeliste)
bis zum 31.12. des Vorjahres gemeldet werden.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die gemeindlichen Richtli-
nien für die Vereinsförderung (VereinsförderRichtl) vom 16.11.2011
dahingehend zu ändern, dass die in § 3 unter Ziffer 5.1 enthaltene
Liste der geförderten Vereine und die Förderbeiträge aus der Satzung
herausgenommen werden. Stattdessen ist dort anzuführen, dass
die Liste der geförderten Vereine und die Förderbeträge jährlich vom
Gemeinderat Stegaurach zum 31.12. aktualisiert und festgesetzt wird.
Außerdem wird Ziffer 5.2 dahingehend geändert, dass die Vereine die
Berechnungsgrundlage bis zum 31.12. des Vorjahres angeben müssen.
Nach dem Verstreichen des Stichtages ist im laufenden Jahr keine
Förderung nach der Mitgliederzahl mehr möglich. Die beiliegende
Änderungssatzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.
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3ö Elektronischer Versand von Einladungen und Änderung der

Geschäftsordnung im § 35 „Einsichtnahme und Abschrif-
tenerteilung“
(Antrag der Bürgernahe Liste Stegaurach vom 16.11.2014)

Mit Schreiben vom 16.11.2014 stellt die Bürgernahe Liste Stegaurach
einen Antrag auf Versand der Einladung zu Sitzungen in elektronischer
Form. Außerdem beantragt sie die Änderung der Geschäftsordnung
dahingehend, dass die Protokolle der nichtöffentlichen Sitzungen nicht
mehr in Umlauf gesetzt werden, sondern (wie früher) in Kopie an die
Gemeinderatsmitglieder verschickt werden sollen. Hierzu könne z.B.
auch die persönliche Mailadresse der GR-Mitglieder genutzt werden.

Von Seiten der Verwaltung wird vom ausschließlich elektronischen
Versand abgeraten, da im Falle von technischen Problemen mit der
Telefonleitung oder der EDV-Einrichtung ein Ladungsmangel ent-
stehen könnte. Außerdem müsste sichergestellt werden, dass die
angegebene E-Mail-Adresse von keiner anderen Person als dem
Gemeinderatsmitglied eingesehen werden kann.
Von der Verwaltung wurde außerdem zum vorliegenden Antrag auf
Änderung der Geschäftsordnung eine Stellungnahme der Rechtsauf-
sichtsbehörde eingeholt. Durch das Landratsamt Bamberg wurde mit
Schreiben vom 01.12.2014 folgendes mitgeteilt:

Die Rechtslage hinsichtlich der Einsichtnahme und Übersendung von
Niederschriften des Gemeinderates ist nach Art. 54 GO eindeutig. Das
Einsichtsrecht der Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf öffent-
liche und nichtöffentliche Sitzungsniederschriften. Darüber hinaus
können sich Gemeinderatsmitglieder Abschriften der in öffentlichen
Sitzungen gefassten Beschlüsse erteilen lassen. Die Erteilung von
Abschriften der in nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse
ist dagegen unzulässig (hierzu Erläuterung zu § 35 Abs. 2 der Mus-
tersatzung des Bayerischen Gemeindetages). Damit ist auch eine
Versendung des gesamten nichtöffentlichen Niederschriftenteiles
nicht möglich.

Nach intensiver Diskussion wird der Antrag von der Bürgernahe Liste
Stegaurach zurückgezogen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, ab der nächsten Gemeinde-
ratssitzung zwischen dem öffentlichen und nichtöffentlichen Teil eine
Pause von 10 Minuten einzulegen, um den Mitgliedern des Gemeinde-
rats die Möglichkeit zu geben, die Niederschrift des nichtöffentlichen
Teils der vorherigen Sitzung zu lesen.
Des Weiteren wird 1. Bürgermeister WAGNER beauftragt, den Auftrag
für die Anschaffung eines Ratsinformationssystems zu erteilen.

4ö Informationen des Bürgermeisters

4.1ö Anlegen von Urnengräber auf dem Friedhof in Mühlendorf

1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass aus aktuellem Anlass auf
dem Friedhof in Mühlendorf kurzfristig 9 Urnengräber geschaffen
wurden.

4.2ö Eingeschränkte Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung und
des Bauhofes der Gemeinde Stegaurach über Weihnachten
und Neujahr

1. Bürgermeister WAGNER erläutert, dass Gemeindeverwaltung und
Bauhof der Gemeinde Stegaurach über Weihnachten und Neujahr nur
eingeschränkt zu erreichen sein werden.

Rathaus:
Das Verwaltungsgebäude der Gemeinde Stegaurach ist wegen der Fei-
ertagskonstellation zum Jahreswechsel von Mittwoch, 24.12.2014 bis
Freitag, 26.12.2014 und Mittwoch, 31.12.2014 bis Freitag, 02.01.2015
ganztätig geschlossen.
Das Verwaltungsgebäude ist somit an folgenden Tagen normal
geöffnet: Montag, 29.12.2014, Dienstag, 30.12.2014 und Montag
05.01.2015.

Bauhof:
Der gemeindliche Bauhof wird im Zeitraum Weihnachten 2014 bis Drei-
könige 2015 vom 22.12.2014 bis 09.01.2015 ganztätig geschlossen
bleiben. Der Winterdienst ist in dieser Zeit jedoch immer im Einsatz.

Die Bevölkerung wird auf die eingeschränkte Erreichbarkeit im Amts-
blatt hingewiesen.

4.3ö Neujahrsempfang der Gemeinde Stegaurach

1. Bürgermeister WAGNER informiert den Gemeinderat Stegaurach
darüber, dass am 08.01.2015 der Neujahrsempfang der Gemeinde
Stegaurach stattfindet und lädt alle Gemeinderäte hierzu herzlich ein.

4.4ö Sitzungs- und Terminplaner 2015

Eine Ablichtung des Sitzungs- und Terminplaners 2015 wurde an alle
Gemeinderäte verschickt.
Der Sitzungsplaner gibt eine Übersicht über die im laufenden Jahr
geplanten Sitzungen und beschließenden Kommunalvertretungsorgane
in der Gemeinde Stegaurach. Es handelt sich um eine unverbindliche
Terminvorplanung. Ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich
stattfindet, ist der entsprechenden Sitzungsplanung bzw. der Be-
kanntmachung an den gemeindlichen Anschlagtafeln zu entnehmen.
Bei den mit * aufgeführten Terminen handelt es sich um Reserveter-
mine für eine nach Bedarf eventuell auszusetzende zweite GR- oder
BA-Sitzung pro Monat.

4.5ö Neue Homepage für die Gemeinde Stegaurach

1. Bürgermeister WAGNER informiert, dass der Start für die neue
Homepage der Gemeinde Stegaurach zum 01.02.2015 geplant ist.

5ö Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Anfragen

5.1ö Urnengräber auf dem Friedhof in Mühlendorf

GR HOFMANN bedankt sich im Namen der Familie Wicht für die
schnelle Schaffung der Urnengräber auf dem Friedhof in Mühlendorf.

5.1ö Verkehrszeichen Seniotel Richtung „Lerchenweg“

GR´in MUSIG bittet darum, die Verkehrszeichen vom Seniotel-Alten-
heim in Richtung „Lerchenweg“ zu überprüfen, da diese angeblich
schlecht einzusehen sind.

1. Bürgermeister WAGNER antwortet, dass er dies überprüfen lassen
wird.

5.2ö Wegweiser zur Bücherei, zum Bürgersaal und zur Schule

GR´in MÜHLHOFF-KEMPGEN beantragt, dass ein Wegweiser zur
Bücherei im Bereich der Kirche angebracht werden soll.

GR KRAPP beantragt, dass in der Ortsmitte von Stegaurach ein
Wegweiser zum Bürgersaal und zur Schule angebracht werden soll.

1. Bürgermeister WAGNER antwortet, dass man sich darum küm-
mern wird.

5.3ö Sanierungsmaßnahme „Siebenschläferweg“

GR HEBERLEIN fragt an, ob alle betroffenen Grundstückseigentümer
über die Sanierungsmaßnahmen im Siebenschläferweg informiert
werden.

1. Bürgermeister WAGNER antwortet, dass man sich mit jedem Grund-
stückseigentümer in Verbindung setzen wird.

5.4ö Friedhofneugestaltung in Höfen

GR DÜRBECK informiert, dass Frau Birgit WICHT im Arbeitskreis
Friedhofneugestaltung in Höfen mitarbeiten möchte.

5.5ö Ausfahrt beim FFW-Haus in Höfen

GR REICHELT berichtet, dass die Ausfahrt beim FFW-Haus in Höfen
immer wieder durch Autos zugeparkt ist.

1. Bürgermeister WAGNER antwortet, dass man sich um die Sache
kümmern wird.

5.6ö Neupflanzung von Bäumen in Mühlendorf gegenüber dem
Kriegerdenkmal

GR METZNER regt an, dass in Mühlendorf am Friedhof gegenüber
dem Kriegerdenkmal neue Bäume gepflanzt werden müssten.

1. Bürgermeister WAGNER wird im Zuge der Friedhofsneuplanung
diese Anregung mit aufnehmen wird.
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Bericht über die öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Stegaurach im
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes
in Stegaurach vom 13.01.2015
(Nr. 01/15ö)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-

haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung
des Sitzungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer
der nächsten Sitzungen.

1ö Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom
09.12.2014 (Nr. 14/14ö)

GR DÜRBECK bemängelt, dass bei TOP 2ö „Satzungsänderung für
die Vereinsförderung“ in Ziffer 5.2 als Berechnungsgrundlage der
31.12. des Vorjahres dienen soll. Denn dann würde der Förderbetrag
erst im nächsten Jahr ausbezahlt werden.

1. Bürgermeister WAGNER sichert zu, dass er die entsprechende
Satzungsregelung für die Vereinsförderung nochmals durch die Ver-
waltung prüfen lassen wird. Nach der Prüfung wird das Thema in
einer der nächsten Gemeinderatssitzungen noch einmal behandelt.

Nachdem keine weiteren Einwendungen vorliegen, wird die Nieder-
schrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 09.12.2014 (Nr. 14/14ö)
genehmigt.

2ö Jahresabschlussbericht JAM 2014 und Aktivitäten 2015

Frau Julia ZINNOW von JAM (iSo – Innovative Sozialarbeit Bamberg)
gibt einen Tätigkeitsbericht für den Zeitraum Oktober 2013 bis De-
zember 2014. Herr Michael GERSTNER erläutert die Aktivitäten für
2015 in den gesetzten Schwerpunkten „Jugendarbeit im Forsthaus“,
„Aufsuchende Jugendarbeit und Angebote“, „Kooperation und Ver-
netzung“, sowie „Mittags- und Ferienbetreuung“.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

3ö Vorstellung der Vergleichsberechnung für die Umrüstung
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie in der „Bam-
berger Straße“ und „Mühlendorfer Straße“ durch die Firma
BAYERNWERK

Der für die Gemeinde Stegaurach zuständige Kommunalberater der
Firma BAYERNWERK, Herr MÜLLER, stellt dem Gemeinderat eine
Vergleichsberechnung zwischen einer herkömmlichen NAV-Lampe
und einer LED-Leuchte vor. Da am Ortsende der „Mühlendorfer Stra-
ße“ bereits 3 Straßenleuchten auf LED umgerüstet wurden, schlägt
die Verwaltung vor, die „Mühlendorfer Straße“ und die „Bamberger
Straße“ komplett auf LED-Lampen umzurüsten.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die Ortsbeleuchtung der
„Mühlendorfer Straße“ und der „Bamberger Straße“ komplett auf
LED-Lampen umzurüsten. Intakte bzw. weiterverwendbare Leuchten
sind im Bauhof zu deponieren und bei Bedarf einzusetzen.

4ö Gewährung eines Zuschusses für die Renovierung (Maler-
arbeiten) der Filialkirche in Höfen

Mit Schreiben vom 10.06.2014 beantragt die Katholische Kirchen-
stiftung Stegaurach/Höfen einen Zuschuss für die Renovierung (Ma-
lerarbeiten) der Filialkirche in Höfen. Die Kosten belaufen sich auf
8.039,61 EUR.

In seiner Sitzung vom 17.12.2014 hat der Ausschuss für Soziales,
Bildung, Kultur und Sport beschlossen, dem Gemeinderat zu empfeh-
len, einen Zuschuss von 10% zu gewähren. Dies wären 803,96 EUR.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, der Katholischen Kirchenstif-
tung Stegaurach/Höfen für die Renovierung der Filialkirche in Höfen
einen Zuschuss von 803,96 EUR zu gewähren.

5ö Einführung einer Geschenkgutscheinkarte für Stegaurach

Im Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport wurde in sei-
ner Sitzung am 17.12.2014 über die Einführung einer Geschenk-
gutscheinkarte für Stegaurach beraten. Die Gutscheinkarte soll die
Gewerbetreibenden in Stegaurach unterstützen und die Kaufkraft in
der Gemeinde binden.

Die Stegauracher Geschenkgutscheinkarte soll einen Wert von 10
Euro haben. Der Schenkende kann mehrere Einkaufsgutscheine er-
werben. Der Beschenkte kann aus den teilnehmenden Geschäften im
Gemeindegebiet Stegaurach wählen und seine Gutscheine einlösen.
Die Geschenkgutscheinkarte soll im Rathaus der Gemeinde Stegau-
rach für 10 Euro verkauft werden.
Nachdem die Gutscheinkarte beim teilnehmenden Gewerbetreibenden
verbraucht wurde, kann dieser die Karte wieder im Rathaus einlösen.
Hierzu wird eine Bearbeitungsgebühr von 0,30 Euro pro Karte erhoben.

Der Gemeinderat Stegaurach beschießt, eine Geschenkgutscheinkarte
für die Gemeinde Stegaurach einzuführen.

6ö Erstellen eines neuen Logos für die Gemeinde Stegaurach

Im Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport wurde über
ein neues Gemeindelogo diskutiert. Viele Gemeinden im Landkreis
Bamberg haben dies bereits umgesetzt und verwenden dieses Logo
auf ihren Broschüren, Homepage, usw.

Das Logo soll aber nicht das Gemeindewappen ersetzen, sondern
einen modernen Ausdruck über die Eigenschaften der Gemeinde
Stegaurach darstellen (Beispiele: Litzendorf, Memmelsdorf).

Der Ausschuss hat vorgeschlagen, einen Wettbewerb für die Erstel-
lung eines neuen Logos im Amtsblatt Februar 2015 auszuschreiben.

Die Ideen der Stegauracher Bürger sollen bis 15.03.2015 bei der
Verwaltung eingereicht werden können. Ein noch zu bildendes Gre-
mium soll dann über die drei besten Vorschläge beraten und diese
dem Gemeinderat zur Entscheidung präsentieren.

Folgende Prämierung wird vorgeschlagen:
1. Platz 250,00 EUR
2. Platz 150,00 EUR
3. Platz 100,00 EUR

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, ein neues Gemeindelogo
(kein neues Gemeindewappen) einzuführen. Hierzu soll ein Wettbe-
werb mit Prämierung stattfinden und im nächsten Amtsblatt ein Aufruf
gestartet werden. Die eingehenden Vorschläge sollen vom Ausschuss
für Soziales, Bildung, Kultur und Sport vorberaten werden.

7ö Kostenübernahme für einen Aufenthalt im Feuerwehrerho-
lungsheim in Bayerisch Gmain für 40 Jahre Feuerwehrdienst

Der Freistaat Bayern finanziert als Anerkennung für 40 Jahre eh-
renamtlichen aktiven Dienst in einer Freiwilligen Feuerwehr einen
einwöchigen Aufenthalt für eine Person im Feuerwehrerholungsheim
in Bayerisch Gmain.

Zusammen mit den kommunalen Spitzenverbänden will der Lan-
desfeuerwehrverband Bayern erreichen, dass Gemeinden, Märkte,
Städte und Landkreise den Platz für den Partner finanzieren, denn
auch die Lebens- und Ehepartner, die jahrzehntelang hinter den ak-
tiven Feuerwehrlern standen, haben es verdient, dass man ihnen
„Danke“ dafür sagt.
Der 8-tägige Aufenthalt im Doppelzimmer kostet pro Person 260,40
EUR. Von Mai bis einschl. September kostet der Aufenthalt aktuell
274,40 EUR.

Viele Kommunen im Landkreis Bamberg haben bereits eine entspre-
chende Kostenübernahme beschlossen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschießt, die Kosten für den Aufenthalt
des Lebens- bzw. Ehepartner im Feuerwehrerholungsheim in Baye-
risch Gmain für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst zu übernehmen.

8ö Informationen des Bürgermeisters

8.1ö Einführung eines Ratsinformationssystems im Zusammen-
hang mit einem neuen Sitzungsmanagementsystems

1. Bürgermeister WAGNER informiert den Gemeinderat darüber,
dass der Auftrag für die Anschaffung des Ratsinformationssystems
vergeben worden ist. Start wird in etwa 6 Wochen sein.

8.2ö Fraktionssitzung

1. Bürgermeister WAGNER informiert, dass die nächste Fraktionssit-
zung am 20.01.2015 um 19.00 Uhr stattfindet.



– 8 –
9ö Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Anfragen

9.1ö Außenwirkung von Stegaurach

GR´in MUSIG schlägt vor, dass für die Außenwirkung der Gemeinde
Stegaurach etwas mehr getan werden sollte, wie z.B. das Anbringen
eines „Willkommen“-Schildes am Ortseingang.

1. Bürgermeister WAGNER sagt, dass das Thema in einer der nächsten
Bauausschusssitzungen beschlussmäßig behandeln wird.

9.2ö Schaffung von Unterstellmöglichkeiten für Kinder an Schul-
bushaltestellen

GR OPPAWSKY fragt nach was sich in Bezug auf die Schaffung von
Unterstellmöglichkeiten für Kinder an Schulbushaltestellen etwas
getan hat.

3. Bürgermeister WAßMANN antwortet hierzu, dass dieses Thema
bereits in Arbeit ist und der Bauhofleiter Angebote eingeholt hat.
In der nächsten Verkehrsausschusssitzung wird dieses Thema zur
Behandlung kommen.

9.3ö Anschaffung weiterer Hundetoiletten

GR KRAPP fragt nach, ob die Anschaffung weiterer Hundetoiletten
angedacht ist.

1. Bürgermeister WAGNER sagt, dass dieses Thema in einer der
nächsten Bauausschusssitzungen behandelt wird.

9.4ö Aufruf wegen Entsorgung des Kundekots

GR KRAPP bittet darum, einen Aufruf im Amtsblatt zu starten mit
dem Hinweis, dass die Hundehalter die „Hinterlassenschaften“ ihrer
Hunde entfernen sollen.

1. Bürgermeister WAGNER sagt, dass man dies umsetzen wird.

9.5ö Sachstandsbericht zum Ausbau der GVSMühlendorf-Kreuz-
schuh

GR BURKART fragt nach dem Sachstand zum Ausbau der GVS der
Mühlendorf-Kreuzschuh.

1. Bürgermeister WAGNER erläutert den aktuellen Stand. Der Einga-
beplan wird derzeit vom Ing.-Büro BALLING erstellt, sobald dieser der
Gemeinde vorliegt wird er zur weiteren Genehmigung dem Straßen-
bauamt zur Genehmigung vorgelegt.

GR HOFMANN weist in diesem Zusammenhang hin, dass in Viereth
eine nahezu gleichwertige Verbindungsstraße 2 m aufgefüllt und auf
einer Fahrbahnbreite von 5 m ausgebaut wird und die Böschungssi-
cherung durch Gabionen gegeben ist und an der GVS Mühlendorf-
Kreuzschuh keine Verbreiterung zulässig ist. (Böschungssicherung
usw. durch Wurzelwerk muss lt. Untere Naturschutzbehörde bleiben.)
Seiner Meinung nach werde hier durch das Landratsamt – Untere
Naturschutzbehörde – mit zweierlei Maß gemessen.
Es gibt seines Wissens entsprechendes Bildmaterial, welches ein-
deutig belegt, dass diese beiden Straßen fast baugleich sind und
deshalb auch gleich ausgebaut werden könnten.

9.6ö Einladung zur Sitzung des Energieteams am 28.01.2015

2. Bürgermeister FRICKE lädt zur Sitzung des Energieteams am
28.01.2015 ein

9.7ö Abholaktion für Christbäume

GR PALASTI fragt nach, ob es stimmt, dass nicht alle Christbäume
abgeholt worden sind und deshalb viele Bürger im Rathaus anrufen
und nachfragen warum.

1. Bürgermeister WAGNER weist darauf hin, dass die „Christbaum-
abholaktion“ nicht von der Gemeinde Stegaurach durchgeführt wird.
Es ist vielmehr eine freiwillige Aktion der Fraktion Freie Wähler – Freie
Liste und es wurden – wie schon in den Vorjahren - nur die Christ-
bäume mitgenommen, die auch pünktlich an der Straße abgelegt
worden sind. So wie in den letzten Jahren haben es offensichtlich
auch heuer wieder etliche Bürger verpasst, ihre Bäume rechtzeitig
bereitzustellen. Die Christbäume können nunmehr von den Bürgern
an den üblichen Grüngutcontainern entsorgt werden.

9.8ö Arbeitskreis Friedhofneugestaltung

GR DÜRBECK fragt nach ob zum Arbeitskreis Friedhofneugestaltung
am 21.01.2015, auch interessierte Bürger eingeladen werden sollten.

1. Bürgermeister WAGNER antwortet, dass dies bereits im Amtsblatt
Januar 2015 erfolgt ist.

9.9ö Überprüfung von Kanaldeckeln amOrtsausgangWaizendorf
Richtung Unteraurach

GR REICHELT informiert, dass am Ortsausgang Waizendorf Richtung
Unteraurach einige Kanaldeckel offensichtlich abgesackt seien und
bittet um Überprüfung.

1. Bürgermeister WAGNER sagt zu, dass er den Bauhof mit der Über-
prüfung beauftragen wird.

Achtung Waldbesitzer – Personalwechsel
an der Unteren Forstbehörde
Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,

an der Unteren Forstbehörde des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten -Außenstelle Scheßlitz- haben sich in den letzten Wochen
folgende Personalwechsel ergeben:

Neuer Forstlicher Berater: Forstamtmann Hans-Peter Schreier
Forstamtmann Hans-Peter Schreier ist zum neuen Forstlichen Berater
der beiden Waldbesitzervereinigungen Bamberg und Steigerwald
bestellt. ln dieser Funktion unterstützt er die Waldbauernvereinigun-
gen und die darin organisierten Waldbesitzer im Landkreis Bamberg.
Forstamtmann Schreier war zuvor langjährig Leiter des Forstreviers
Geisfeld.

Herr Schreier wird nach Umzug seinen Dienstsitz an der Außenstelle
einnehmen. Er ist aktuell wie folgt zu erreichen:
Tei.:09505/1854, Mobil: 0160/99885684,
e-mail: hans-peter.schreier@aelf-ba.bayern.de

Neuer Revierleiter Forstrevier Geisfeld: Forstamtmann Joachim
Esslinger
Forstamtmann Esslinger vertritt mit sofortiger Wirkung die Stelle des
Revierleitersam Forstrevier Geisfeld. Er übernimmt die Aufgaben des
bisherigen Revierleiters, Forstamtmann Schreier, und ist zuständig für
die Gemeinden Altendorf, Buttenheim, Heiligenstadt und Strullendorf.
Herr Esslinger hat seinen Dienstsitz an der Außenstelle in Scheß-
litz und wird in den Gemeinden Heiligenstadt und Buttenheim im
wöchentlichen Turnus Sprechstunden in der Gemeindeverwaltung
abhalten. Die genauen Zeiten und Details werden in den Amtsblättern
noch veröffentlicht.

Herr Esslinger ist aktuell telefonisch und per Mail wie folgt zu erreichen:
Tel.: 09542/7733-135, Mobii:O 160/90759378,
e-mail: joachim.esslinger@aelf-ba.bayern.de

Neuer Gebietsbetreuer für FFH: Forstoberinspektor Andreas
Schmitt
Forstoberinspektor Andreas Schmitt ist als Gebietsbetreuer für die
FFH-Flächen in den Landkreisen Bamberg und Forchheim für die
Umsetzung der Maßnahmen, die in den Managementplänen nieder-
gelegt sind, zuständig. ln dieser Funktion ist er Ansprechpartner für
alle Waldbesitzer, deren Wälder in FFH-Gebieten liegen.

Forstoberinspektor Schmitt hat seinen Dienstsitz an der Außenstelle
in Scheßlitz und ist wie folgt erreichbar: Tel.: 09542/7733-137,
Mobil:0162/1 038986, e-mail: andreas.schmitt@aelf-ba.bayern.de

Wir führen für Sie aus:
• Gartenpflege
• Hausordnungen,
• Fenster reinigen, ....
An der Kleewiese 27a,Fa. Zenk 96148 Baunach, Tel. 09544/9847080
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Landratsamt Bamberg

2

zwei junge Handwerkerfamilien suchen reno-
vierungsbed. Objekt mit großem grundstück,
20 km von Bamberg. Tel.: 0951/91793167.

Wir suchen garten oder Parzelle in Steg-
aurach oder Umgebung zu pachten.

Tel. 0170/9033417

Wir suchen für unsere 7-Wo. alten zwillinge ein
zuverlässiges „Kindermädchen“ zur Unter-
stützung am Vormittag. erfahrung mit Haus-
haltsführung, neugeborenen. nichtraucherin.
Auto von Vorteil. Tel. 0151/20745128.

KleInAnzeIgen

Wir suchen für jeweils ca. 2 bis 3 Stunden
in der Woche mehrere engagierte und
freundliche Schüler oder Studenten für
die Betreuung eines jungen Bewohners im
Wohnforum Stegaurach.
Aufgaben sind die Hilfe beim Umgang mit
dem PC sowie Begleitung bei Einkäufen.

Auskünfte ab 17.02.15 unter

0951/2 9757 45 und
www.wohnforum.com

Brandgefahr -
Keine Asche in Grüngutcontainer
22. Januar 2015

Innerhalb weniger Tage standen im Landkreis Bamberg zwei Con-
tainer zur Sammlung von Grün- und Gartenabfällen in Flammen.
Nur durch den schnellen Einsatz der örtlichen Feuerwehren konnten
größere Schäden an benachbarten Gebäuden verhindert werden. In
beiden Fällen war vermutlich eingeworfene Asche mit Glutresten die
Ursache für die Brände.

Der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bamberg weist
deshalb ausdrücklich darauf hin, dass der Einwurf von Asche in die
Grüngutcontainer nicht erlaubt ist. Die Behälter sind ausschließlich
zur Sammlung von Ästen, Zweigen, Hecken-/Rasenschnitt, Laub,
usw. aus dem Garten vorgesehen.

Zur Entsorgung von Asche steht die Restmülltonne zur Verfügung. Al-
lerdings ist unbedingt darauf zu achten, dass die Asche beim Einfüllen
in den grauen Behälter keine Glutnester mehr enthält und vollständig
ausgekühlt ist. Pro Winter brennen im Landkreis Bamberg mehr als
50 Abfallbehälter, oder werden durch das Befüllen mit Brandresten
so stark beschädigt, dass sie unbrauchbar werden. Nicht umsonst
ist immer noch auf jeder Tonne im Landkreis der altbekannte Satz
„Bitte keine heiße Asche einfüllen!“ aufgedruckt.

Um Gefahren und Sachschäden durch Feuer und zusätzliche Kosten
für den Nutzer zu vermeiden, bittet der Fachbereich Abfallwirtschaft
keine Asche in die Grüngutcontainer zu geben und beim Einfüllen
in die Restmülltonne darauf zu achten, dass die Asche vollständig
ausgekühlt ist.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirtschaft
am Landratsamt Bamberg unter folgenden Rufnummern gerne zur
Verfügung: 0951/85-706 oder 85-708.
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Bei uns in der Gemeinde

Wegen unterirdischen Baumaßnahmen im Zusammenhang mit dem
Breitband-/DSL-Ausbau im Gemeindegebiet Stegaurach (Montage-
gruben öffnen / Tiefbautrasse erstellen / Auslegen von Rohren) kann
es in folgenden Bereichen zu Verkehrsbehinderungen und –einschrän-
kungen kommen:

- „Sandstraße“, Stegaurach
- „Auracher Straße“, Debring
- „Der Alte Berg“, Debring
- „Unterauracher Straße“, Debring
- „Würzburger Straße“, Debring
- „Steinweg“, Unteraurach
- „Waizendorfer Straße“, Unteraurach
- „Stegauracher Straße“, „Frensdorfer Straße“, Waizendorf
- „Sammerswinkel“, Waizendorf

Die Arbeiten sollen voraussichtlich von Dezember bis März 2015
durchgeführt werden.
Um Verständnis und Rücksichtnahme wird gebeten.

Verkehrsbehinderungen im
Zusammenhang mit dem DSL-Ausbau
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mahnte kurz vor Weihnachten auch Papst Franziskus in seiner Rede
an die Kurienkardinäle:
„Da ist die Krankheit des Beerdigungsgesichtes: Das bedeutet Men-
schen, die mürrisch und finster drein blicken, die meinen, um ernsthaft
sein zu können, ihr Gesicht mit Melancholie und Strenge anmalen zu
müssen (…). In Wirklichkeit ist diese theatralische Strenge ein steri-
ler Pessimismus und ein Zeichen für Angst und Unsicherheit. Der
Apostel muss sich bemühen, ein höflicher, gelassener, begeisterter
und fröhlicher Mensch zu sein, der überall Freude schenkt. Ein von
Gott erfülltes Herz ist ein glückliches Herz, das ausstrahlt und alle um
sich herum mit Freude ansteckt: Das sieht man sofort! Lasst uns also
nicht den Geist der Freude verlieren, voll Humor und Selbstironie; er
macht uns liebenswert, auch in schwierigen Situationen. Wie gut tut
uns eine gute Dosis gesunder Humor!“
Fröhlich sein und Freude schenken, Humor verstehen, ruhig auch über
sich selbst lachen können – auch das sind christliche Tugenden, die
es zu pflegen gilt: Gerade auch angesichts so vieler Schreckensmel-
dungen, die einem das Lachen ja wahrhaft vergehen lassen können.
Aber beides gehört für uns dazu, wie das Konzil sagt: Traurig sein
mit den Weinenden und Lachen mit den Lachenden. Das eine darf
über das andere nicht vergessen werden. Zudem habe ich viele Men-
schen durch meinen Dienst in einer Sozialstation und als Seelsorger
kennen gelernt, die viel Leid zu tragen hatten und bewundernswerter
Weise ihren Humor nicht verloren hatten. Es half ihnen, ihren Alltag
zu meistern. Die Faschingszeit ist eine gute Gelegenheit für uns alle,
die wir manchmal gern auf hohem Niveau jammern, sich um etwas
mehr Humor zu bemühen – jenseits von Banalitäten, billigen Lachern
und Alkoholkonsum. Denn für Glaubende gilt: „Humor ist der Bruder
des Glaubens“ (Martin Buber).
Eine fröhliche, humorvolle Zeit – nicht nur an den Faschingstagen.
Es täte uns gut und den Menschen um uns. Ganz nebenbei: „Der
Teufel hat Angst vor fröhlichen Menschen“ – das gibt uns der Hl. Don
Bosco mit auf den Weg.
Ihr und euer Pastoralreferent Günter Förtsch

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Stegaurach
Sonntag, 01.02.
10.00 Uhr Vorstellgottesdienst mit den Erstkommunionkindern

mit Blasiussegen
18.00 Uhr Gottesdienst für „Junggebliebene“

Montag, 02.02.
19.00 Uhr Friedensgebet in Waizendorf

Mittwoch, 04.02.
19.00 Uhr Eucharistiefeier (700 Jahre Kirche Stegaurach)

Samstag, 07.02.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Montag, 09.02.
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniotel

Mittwoch, 11.02.
15.00 Uhr Wortgottesfeier für die Erstkommunionkinder

Donnerstag, 12.02.
19.00 Uhr Gebet um geistliche Berufe in Höfen

Samstag, 14.02.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 15.02.
8.30 Uhr Familiengottesdienst in Waizendorf
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.02. – Aschermittwoch
16.00 Uhr Aschermittwochsfeier für Kinder
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ascheauflegung

Freitag, 20.02.
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 21.02.
17.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22.02. – 1. Fastensonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 26.02.
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniotel

Freitag, 27.02.
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 28.02.
17.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

----------------------------------------------------------------------
Freitag, 06.02. – 16.30 Uhr Gruppeneinteilung der Firmlinge im Pfarr-
heim.
Freitag, 27.02. – Treffen der Firmlinge im Pfarrheim um 16.30 Uhr.

Freitag, 07.02. um 19.30 Uhr im Pfarrheim Vortrag über die letzte
Indienreise mit Pfarrer Walter Ries und mit Mitgliedern des Vereins
Zukunft für Menschen in Südindien.

----------------------------------------------------------------------

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
„Gott gab dir dein Gesicht, Lachen musst du selbst!“ Dieser Spruch
ist mir - seit ich ihn vor Jahren gelesen habe - immer in Erinnerung
geblieben. „Dass ich an ihren Erlöser glauben lerne: erlöster müssten
mir seine Jünger aussehen“, so beklagt Friedrich Nietzsche.
Und ganz Unrecht hat er damit nicht. Manche Christen verwech-
seln Frömmigkeit mit Griesgrämigkeit und Ehrfurcht mit Sterilität. So

Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach
Monatsspruch für Februar:

Ich schäme mich des Evangeliums nicht: Es ist eine Kraft Gottes,
die jeden rettet, der glaubt. Römer 1,16

So, 25. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Vikar Offenberger)

So, 1. Februar, 3. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung Neuzugezogener (alle Pfarrer),
Bamberg-St.Stephan

So, 8. Februar, 2. Sonntag vor der Passionszeit
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wagner-Friedrich)

Mo, 9. Februar
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet (AK Ökumene)

So, 22. Februar, 1. Sonntag der Passionszeit: Invokavit
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Wagner-Friedrich)

So, 8. März, 3. Sonntag der Passionszeit: Okuli
18.00 Uhr Gottesdienst (Dekan Lechner)

Die Gottesdienste finden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach
(wenn nicht anders angegeben).

Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde entneh-
men Sie bitte dem Gemeindebrief St.Stephan und unserer Homepage
www.stephanskirche.de. Auf besondere Veranstaltungen wird im
Schaukasten und am Anschlagbrett in der Kirche hingewiesen.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner-friedrich.
de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 17-18 Uhr.

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.
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Anmeldung an einer anderen Schule
Erziehungsberechtigte, die beabsichtigen ihr Kind an einer staatlich
angerkannten bzw. staatlich genehmigten privaten Grundschule (Mon-
tessori-, Waldorf-Schule etc.) anzumelden, werden gebeten, dies der
Sprengelschule (GS Altenburgblick Stegaurach) spätestens bis zum
01.03.2015 mitzuteilen.

Grund- und Mittelschule
Altenburgblick Stegaurach

C. Christel
Rektorin

Schule und Bücherei

Information zum Übertritt
Am Donnerstag, 26. Februar 2015, findet um 18:00 Uhr in der
Staatlichen Realschule Hirschaid eine Informationsveranstaltung
zum Übertritt statt.

Alle interessierten Eltern sind gemeinsam mit ihren übertrittswil-
ligen Kindern, welche zum September 2015 an die Realschule
Hirschaid wechseln möchten, recht herzlich eingeladen. Neben
der Schulleitung – die über die aktuellen Übertrittsmodalitäten und
die verschiedenen Möglichkeiten der Realschullaufbahn informiert
– sind auch Mitglieder des Elternbeirates und der SMV anwesend
und stehen für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Ausführlich
wird auch die Möglichkeit der Ganztagesbetreuung vorgestellt.
Außerdem erhalten die Gäste einen Einblick in moderne Unter-
richtsbedingungen und können anschließend die Räumlichkeiten
besichtigen.

Bereits im Vorfeld besteht die Möglichkeit, sich über die Homepage
der Schule (www.rs-hirschaid.de) oder das Bayerische Realschul-
netz (www.realschule.bayern.de) zu informieren.

K. Lamprecht
Schulleiter

Schulnachrichten der Grund- und
Mittelschule Altenburgblick Stegaurach
Schulanmeldung für das Schuljahr 2015/2016

Ist unser Kind schulfähig?

Am Mittwoch, 25. Februar 2015 um 19.30 Uhr

findet im Bürgersaal Stegaurach ein erster Infoabend für die
Eltern unserer künftigen Schulanfänger statt.

Die Rektorin Frau Christel informiert über Bereiche der
Schulfähigkeit und über das Verfahren der Schulanmeldung
an der Grund- und Mittelschule Altenburgblick Stegaurach.

Es ergeht herzliche Einladung.

Anmeldeverfahren
Alle Kinder, die schulpflichtig werden, sind in der Grund- und Mittel-
schule Altenburgblick Stegaurach von einem Erziehungsberechtigten
persönlich anzumelden (Art. 37 BayEUG).
Über die Aufnahme in eine öffentliche Grundschule bzw. die Rückstel-
lung entscheidet die Schulleiterin. Sie kann die Teilnahme an einem
Verfahren zur Feststellung der Schulfähigkeit verlangen.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• gegebenenfalls Nachweis der Sorgeberechtigung
• Nachweis über die Teilnahme am apparativen Seh- und Hörtest
• Nachweis über die Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung

oder Nachweis über die Teilnahme an der Früherkennungsun-
tersuchung U9

Welche Kinder werden angemeldet?
1. Alle Kinder, die im Zeitraum 01.10.2007 bis 30.09.2008 geboren

sind, aber bisher nicht eingeschult wurden (es erfolgte Zurück-
stellung) sind schulpflichtig.

2. Alle Kinder, die im Zeitraum 01.10.2008 bis 30.09.2009 geboren
sind, sind regulär schulpflichtig.

3. Alle schulpflichtigen Kinder, für die ein Gastschulantrag an eine
andere Schule gestellt werden soll.

4. Für Kinder, die im Zeitraum vom 01.10.2009 bis 31.12.2009 geboren
sind, gilt:
Sie können auf Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen
werden, wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich mit
Erfolg am Unterricht teilnehmen wird.

5. Für Kinder, die nach dem 31.12.2009 geboren sind, gilt:
Sie können auf Antrag der Eltern hin angemeldet werden und
werden damit schulpflichtig! Nach Art. 37 BayEUG ist ein schul-
psychologisches Gutachten erforderlich.

Die Erziehungsberechtigten können ein auf Antrag aufgenommenes
Kind nach dem 31. Juli 2015 nicht mehr abmelden (§ 21 Abs.5 GrSO).

Anmeldetage: Mittwoch, 18.03.2015,
11.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 19.03.2015,
11.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Während die Kinder mit den LehrerInnen ein Schulespiel machen,
werden die Erziehungsberechtigten im Bürgersaal vom Elternbeirat
mit einem kleinen Imbiss bewirtet. Bei einem „Markt der Möglichkeiten“
kann Einblick in die Arbeit des Elternbeirates und die verschiedenen
Formen der Mittagsbetreuung genommen werden.
In diesem Zeitraum sollte dann auch die formelle Anmeldung im Se-
kretariat durch einen Erziehungsberechtigten erfolgen. Die Zeitpläne
für Kinder aus den Kindergärten Don Bosco und Sankt Marien
werden rechtzeitig in den Kindergärten aushängen.
Die Erziehungsberechtigten der Kinder aus anderen Einrichtungen
erhalten von der Schule ein persönliches Schreiben mit dem jewei-
ligen Anmeldetermin.

Schulnachrichten
Schule Altenburgblick Stegaurach
Einen erfreulichen Start ins neue Jahr hatte das Team des Elternbeirats
der Altenburgblickschule!
Kurz vor ihrer Sitzung am 14.1.15 übergaben die Gemeinderäte der
BNL-Stegaurach ihre Spende aus dem Erlös des Kinderbasars(Herbst/
Winter 2014), der in der Aula unserer Schule stattfand, an den El-
ternbeirat.
Die Zuwendung wird zweckgebunden für zukünftige Klassenfahrten/
Ausflüge der 4. Klassen verwendet.
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und Helfer dieser
Veranstaltung!

Unser Bild zeigt:
Dieter Heberlein, Heinrich Schubert und Wolfgang Krapp gemeinsam mit Direk-
torin Frau Christel und Mitgliedern des Elternbeirats bei der Spendenübergabe.
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Mittagsbetreuung der
Auracher Strolche
Wir haben für das Schuljahr 2014/2015
noch Plätze in der Mittagsbetreuung frei.
Alle Eltern, die eine Betreuung für ihr Kind
in Betracht ziehen, können sich gerne un-
verbindlich bei uns informieren. Wir sind
die älteste Mittagsbetreuung im Kreis
Bamberg, und haben seit Anfang an die
gleichen engagierten Mitarbeiterinnen.
Wir bieten flexible Abholzeiten und indi-
viduelle Entfaltungsmöglichkeiten für die
Kinder. Bei schönem Wetter, verbringen
wir Zeit mit den Kindern im Freien. Die
Kinder haben die Möglichkeit zu spielen,
in der Bauecke zu bauen, zu lesen, oder in
unserer Kuschelecke Musik oder Hörspie-
le zu hören. Wer Hausaufgaben machen

möchte, kann das in einer ruhigen Ecke am Hausaufgabentisch tun
(Hausaufgabenbetreuung). Wir bieten die Möglichkeit mitgebrachtes
Essen zu wärmen (Mikrowelle) und in Ruhe zu verzehren. Jedes Jahr
machen wir zum Schulschluss einen gemeinsamen Ausflug - darauf
freuen sich schon alle.

Unsere Öffnungszeiten sind Mo – Fr 11.00 – 15:30 Uhr
Während der Schulferien ist auch die Mittagsbetreuung geschlossen.
Monatlicher Beitrag für die Mittagsbetreuung: 40,00€ bis 14:30 Uhr,
55,00€ bis 15:30 Uhr; 10,5 Monatsbeiträge, in den Sommerferi-
en beitragsfrei (Dafür können sie Ihr Kind täglich in die Betreuung
geben – ohne vorbuchen zu müssen, mit flexiblen Abholzeiten!). Für
Geschwisterkinder gibt es Sonderkonditionen!

Auskünfte und Informationen zum Alltag in der Mittagsbetreuung sowie
zum Anmeldeverfahren bekommen Sie währen der Öffnungszeiten
unter 0951-2968027 oder beim 1. Vorstand Herrn Leschik 0951-
29251. Sie finden uns auch im Internet unter www.Mittagsbetreuung-
Stegaurach.de; e-mail: info@mittagsbetreuung-stegaurach.de

Mittelschule
Priesendorf-Lisberg-Walsdorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf, Tel.09549-442, FAX 09549-5139

Qualifizierender Hauptschulabschluss 2015

Hierzu findet am Mittwoch, den 11.02.2015 um 19:00 Uhr ein Informa-
tionsabend im Schulhaus Priesendorf statt. Alle interessierten Eltern,
Schüler sowie externe Bewerber sind herzlich eingeladen.

Externe Bewerber:
Es können am qualifizierenden Hauptschulabschluss auch Bewerber
teilnehmen, die nicht Schüler der Hauptschule sind. Soweit sie Schüler
einer anderen Schulart sind, müssen sie sich jedoch mindestens in
der 9. Jahrgangsstufe befinden.
Anträge auf Teilnahme sind nach dem Zwischenzeugnis – spätestens
aber bis zum 28. Februar 2015 - an die Mittelschule Priesendorf zu
richten.

Ferienregelung im Schuljahr 2014/15 für die Faschingszeit
Die Woche vom 16.02. bis 20.02.2015 ist schulfrei.

Wolfgang Kühnert, Rektor

BERUFLICHE
OBERSCHULE BAMBERG

Staatliche Fachoberschule Staatliche Berufsoberschule
Internationale Wirtschaft Internationale Wirtschaft

Sozialwesen Sozialwesen
Technik Technik

Wirtschaft und Verwaltung Wirtschaft und Verwaltung

Anmeldung zum Eintritt in die Staatliche Fachoberschule
und Berufsoberschule für das Schuljahr 2015/2016

Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Schule, Ohmstr. 17,
Bamberg, vom 23. Februar bis 06. März 2015 zu den folgenden
Zeiten entgegen:

Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ein Tag der offenen Tür findet am 21. Februar 2015 von 09.00 bis
12.00 Uhr, ein Infoabend am 23. Februar 2015 von 17.00 bis 20.00
Uhr in der Schule statt. An beiden Terminen erhalten Bewerber
der Fachoberschule und der Berufsoberschule Informationen und
können sich auch anmelden.

In die Fachoberschule werden Bewerber aufgenommen, die einen
soliden mittleren Schulabschluss nachweisen können.

Aufnahmevoraussetzungen für die Berufsoberschule sind ne-
ben dem soliden mittleren Schulabschluss eine abgeschlossene
Berufsausbildung.

Für beide Schularten gibt es einen Vorkurs am Samstag und eine
Vorklasse in Vollzeit als „Brückenangebote“. Nähere Einzelheiten
dazu erfahren Sie im Internet, am Tag der offenen Tür und am
Infoabend.

Ab dem kommenden Schuljahr gibt es als neue Ausbildungsrich-
tung Internationale Wirtschaft.

Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Schule oder unter www.
fos-bamberg.de erhältlich. Telefonisch erreichen Sie uns unter der
Nummer 0951/91260.

Der Beratungslehrer steht Interessenten jeweils Freitag von 12.00
Uhr bis 14.00 Uhr zur Verfügung (Durchwahl 0951/9126107).
Bamberg, im Januar 2015

Der Direktor

Maria-Ward-Schulen Bamberg
Das Maria-Ward-Gymnasium und die Maria-Ward-
Realschule sind kirchliche Privatschulen in der

Trägerschaft der Erzdiözese Bamberg und stehen in einer beina-
he 300jährigen Tradition der Mädchenerziehung: das Sprachliche
und Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit
Schwerpunkt Wirtschaft/Recht und die 6-stufige Realschule mit
den Wahlpflichtfächergruppen II (wirtschaftlicher Zweig) und III (IIIa
sprachlicher, IIIb hauswirtschaftlicher Zweig). Unsere Schulen sind
staatlich anerkannt, d. h. für die Aufnahme, das Vorrücken und beim
Schulwechsel sowie bei der Durchführung von Prüfungen gelten die
gleichen Bestimmungen wie an den öffentlichen Schulen und die
Zeugnisse verleihen die gleichen Berechtigungen.

Für Schülerinnen, die zum Schuljahr 2015/2016 in die 5. Jahrgangs-
stufe eintreten wollen, und deren Eltern finden Informationsveran-
staltungen statt am

Mittwoch, 11.03.2015 um 19.00 Uhr (Realschule) und
Donnerstag, 12.03.2015 um 19.00 Uhr (Gymnasium)

in der Aula (Eingang Holzmarkt 2). Die Schülerinnen werden in dieser
Zeit durch ein kindgerechtes Programm im Schulhaus unterhalten.
Die vorläufige Anmeldung im Rahmen eines Kennenlerngesprächs
mit Ihnen und Ihrer Tochter findet eine Woche vor dem staatlichen
Anmeldetermin statt, am
Montag, 04.05.2014 und Dienstag, 05.05.2015 von 14.00 bis 17.30
Uhr.
Eine Kopie des Übertrittszeugnisses, Geburtsurkunde (Stammbuch),
evtl. eine Kopie des Sorgerechtsbescheids sowie ggf. LRS- bzw.
Legasthenie-Bestätigung sind vorzulegen.

Die endgültige Anmeldung erfolgt am Dienstag, 12.05.2015 und Mitt-
woch, 13.05.2015 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr.

Nähere Informationen über die Schulen erhalten Sie unter der Tel.
09 51/29 60 80 oder unter www.maria-ward-gymnasium-bamberg.
de und www.maria-ward-realschule-bamberg.de.
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Wassergewöhnung für Kl. Ki. (1-3 Jahre) Beginn: Fr. 27.2.15 um
10:00 Uhr
10x für 94,00 € Kurs Nr.154ST3 KL Fr. P.Dorbert (Benutzgebühr im
Preis enthalten)

fingerLink Tastenkurs in wenigen Stunden zum 10-Finger-System
auf der PC Tastatur für die Schüler der 4. Klassen der Grundschule
von Stegaurach.
Termine: 27/28.2. u. 6.17.3.2015
KursN r. 636ST1 Kursleitung Frau Nicole Szalasi aus Stegaurach
Kursdauer: 2 Nachmittage Kursgebügr: 99,00 €
Die kursteilnehmenden Schüler (z.Z.28) möchten bitte die mit SEPA
Mandat leserlich ausgefüllten VHS Anmeldungen bei der Frau Szalasi
persönlich abgeben.
Neuester Stand (vom 15.1.15). wegen der Einteilung zu den verschie-
denen Terminen.

Calderon - Spiele 2015
in der Alten Hofhaltung zu Bamberg

"Robyn Hod" von Rainer Lewandowski

VHS Vorstellungen (zwischen 15 und 35,5% unter Normalpreis)
am Dienstag 07. Juli 2015 um 20:30 Uhr
am Mittwoch 15.Juli 2014 um 20:30 Uhr

Anmeldeschluß ist 9.2. 2015

Anmeldungen zu Kursen und den Calderon-Spielen
- Schriftlich mittels Anmeldformular und einem SEPA-Mandat
(Einzugsermächtigung)
- an den Außenstellenleiter Buchdrucker Otto; Kaifeck 4; 96135

Stegaurach
- oder über Internet: www. vhs-bamberg-land.de

VHS Kurse Beginn Ende Jan./ Feb. 2015
Stand:16.1.15

Wirbelsäulengymnastik für Da. u. He. (20- 90 Jahre) Mi. 28.1.15
um 18:00
KL:M. Schreiner in Stegaurach (Kurs Nr. 170ST1);
in Höfen um 19:30 Kurs Nr. 170HW1 Kursentgeld: 15x für 40,50 €

Yoga (Hatha- Yoga) für Da. u. Herren schon ab 20 Jahren
Kursverschiebung auf Die. 3.2.2015
Durch die bewusste Atemlenkung, Bewegung und Konzentration den
eigenen Körper gezielt fördern um dadurch spürbare Verbesserung
der Balance, Beweglichkeit zu erfahren. Die Haltemuskulatur wird
unter fachlicher Anleitung enorm verbessert.
KL Frau I. Moritz;
immer am Die. von 8:30- 10:00 Uhr 15x für nur 60,00 €

Motorsäge-Auffrisch-Crash Kurs Kurs N r. 550ST3
Beginn: Sa. 14.2.15 um 9:00 Preis:38,00 € (6h im Wald Nähe Höfen)

Motorsägen-Grundlehrgang mit Zertifikat Kurs Nr. 550ST1
(Teilnahme ab 18 Jahren) für sage und schreibe nur 55,00 €
KL Franz Mohl Theorie am Do 19.2.15 um 18:00 Gasthaus Melber
Höfen
Praxisdauer 4h abzuleisten entweder: Fr. ab 13 - 17 Uhr oder
Sa. Von 8- 12 Uhr oder Sa. Von 13- 17 Uhr.

Wassergewöhnung für Babys (3- 12 Mo) Beg: Fr. 27.2.15 um 9:20
10x 94,00 €
Kurs Nr.154ST1 KL Frau P.Dorbert (Benutzungsgebühr im Preis ent-
halten)

Wassergewöhnung für Babys (3 -12 Mo) Beg: Mo. 23.2.15um 9:20
10x 94,00 €
Kurs Nr.154ST2 KL Frau P.Dorbert (Benutzungsgebühr im Preis ent-
halten)
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Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

g
Täglicher Flaschenbierverkauf von 7:00 – 23:00
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Senioren und Jugend

Ansprechpartner:
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach, Frau Ingeborg Lotze, Tel. 29 02 25

Seniorenarbeit der Pfarrei Stegaurach, Frau Sauer, Tel. 2 98 96 und Frau Anwander, Tel. 29 69 85
Seniorenkreis Höfen, Frau Sahliger, Tel. 29 69 57

Seniorenkreis Mühlendorf, Frau Lechner, Tel. 29 01 26 und Frau Montag, Tel. 29 03 70
Seniorenkreis Waizendorf, Frau Süppel, Tel. 29 06 92
Bücherei Stegaurach, Frau Kempgen, Tel. 29 67 30

Gemütlicher Donnerstag Frau Waßmann, Tel. 2 91 50

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

¡ Senioren Stegaurach
Jeden Mittwoch 15 Uhr Gymnastik im Pfarrheim mit Frau
Laufer

¡ Senioren der gesamten
Pfarrgemeinde
Di, 03.02. Faschingsnachmittag im Pfarrheim

Stegaurach
14.00 Uhr mit lustigen Vorträgen, Zauberei und

Kindergarde Zapfendorf, Maskieren
erlaubt, Livemusik mit Manfred Wagner

¡ Senioren Waizendorf und Höfen
Di, 17.02. Faschingskehraus
14.00 Uhr Pfarrheim Waizendorf

Seniorenclub Stegaurach
und Umgebung

Gemütlicher Donnerstag, 12.02.2015
Abfahrt: 12:30 Uhr Kirche
Ziel: Arnstein – Fasching

Geben Sie einem Kind
ein vorübergehendes Zuhause!
Die Caritas-Jugendhilfe sucht Familien und Paare für Bereit-
schaftspflege.

Bereitschaftspflege ist eine vorläufige Versorgung und Betreuung
von Säuglingen, Kindern und Jugendlichen im eigenen Haushalt.
Sie wird dann benötigt, wenn ein Kind vom Jugendamt in Obhut
genommen wird, weil in seinem bisherigen Umfeld das Wohl des
Kindes gefährdet ist. Die Betreuung in der Bereitschaftspflege
erstreckt sich über einzelne Tage, Wochen oder auch Monate bis
der weitere Verbleib des Kindes geklärt ist. Für den Betreuungs-
und Sachaufwand erhalten Sie ein entsprechendes Pflegegeld.
Sie werden von uns auf diese verantwortungsvolle Aufgabe vor-
bereitet, eingearbeitet und fachlich begleitet.

Wenn Sie diese Aufgabe anspricht, nehmen Sie bitte mit uns
Kontakt auf.

Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon 09502 / 9246-0
Email: info.jh@caritas-bamberg.de
Homepage: www.caritas-jugendhilfe.de

F o r s t - u n d G a r t e n g e r ä t e
M e s s i n g s c h l a g e r
Schärfen & Reparatur
Motorsägen & Sensen
Rasen- & Aufsitzmäher

Forstseilwinden & Holzspalter
Kaulberg 24, 96158 Frensdorf, Tel.09502/921896
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- die Eltern Besorgungen erledigen müssen,
- die Eltern sich eine Auszeit gönnen, Sport treiben oder Freunde

besuchen möchten,
- die Tagesmutter erkrankt oder die Kita geschlossen hat
Ob regelmäßige Betreuung oder Notfalleinsatz: Unsere Leihgroßeltern
sind erfahren im Umgang mit Kindern, versorgen liebevoll die ganz
Kleinen, lesen den Größeren Geschichten vor und spielen mit ihnen,
sind Ansprechpartner und einfach da, wenn man sie braucht.

Weitere Informationen

Die Leihgroßeltern können „ihre Familie“ aussuchen und umgekehrt.
Auch Ort und Häufigkeit der Einsätze werden gemeinsam abgestimmt,
je nach Bedarf und persönlichen Möglichkeiten.
Die Leihgroßeltern sind umfassend versichert. Von den Eltern erhalten
sie eine Aufwandspauschale von 8 € pro Einsatz.
Die Vermittlung erfolgt ehrenamtlich.
Sie haben Interesse? Näheres erfahren Sie bei Ihrer
Vermittlungsstelle oder im Internet: www.caritas.de
unter „Projekte“.

Ich würde mich über viele Aufrufe und Meldungen
sehr freuen.

Ingeborg Lotze, Vermittl.stelle
Tel.: 0951-290225

Liebe aktive Senioren!
Der Bedarf an Leihgroßeltern
ist noch immer nicht gedeckt.
Deshalb der neue Aufruf:

Leihomas und -opas gesucht
Die schon im Einsatz stehenden Leihomas erfreuen sich großer Be-
liebtheit bei den Kindern und die Eltern sind dankbar sie zu haben.

Deshalb melden Sie sich bald, um eine junge Familie glücklich zu
machen.

Was sollten Leihomas und –opas mitbringen?
- Die Liebe zu den Kindern ist das Wichtigste
- Die Fitness, hinter einem Zweijährigen herzulaufen und auch mal

einen Kinderwagen zu schieben
- Ruhe, Geduld und Zeit
- Nach Möglichkeit einen Pkw (falls die Familie etwas entfernt wohnt)

Liebe Väter und Mütter!

Unsere Leihomas und –opas sind im Einsatz,
wenn Hilfe gebraucht wird, z.B. wenn
- ein Arzttermin/Elternabend ansteht,
- die Kinder krank sind und beide Eltern arbeiten müssen,

JAM – Gemeindliche Jugendarbeiterin Simone Küffner 0151 – 22229775Telefon

JAM – Kommunale Jugendarbeit, Kreisjugendring Bamberg-Land

Rückkehr aus der Elternzeit
Ich möchte mich aus der Elternzeit zurückmelden. Ein Jahr ging
wirklich sehr schnell vorbei, aber ich freu mich sehr wieder in
Stegaurach tätig zu sein. Ich stehe Ihnen natürlich wieder in allen
Belangen der Jugendarbeit zur Verfügung und freue mich über
Ideen und Vorschläge.
Ihre Simone Küffner
Handynummer: 0151 / 22229775

Neue Öffnungszeiten im
Kinder- und Jugendtreff Stegaurach
Der Kindertreff öffnet nach den Winterferien wieder seine Tü-
ren und hat auch neue Öffnungszeiten. Jeden Mittwoch von
15:30Uhr bis 18:00 Uhr haben alle Kinder im Alter von 6 bis ca.
12 Jahren die Möglichkeit im Forsthaus zu basteln, zu spielen,
sich mit Freunden zu treffen, Fußball zu spielen oder gemeinsam
zu backen und zu kochen.

Der Jugendtreff findet jeden Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr
statt. Alle Jugendlichen ab 12 Jahren können im Forsthaus mit ihren
Freunden chillen, Musik hören, Billard und Kicker spielen. Vor allem
könnt ihr eure Ideen und Projekte mit einbringen und umsetzen.
Wir freuen uns über euren Besuch

Kommunale Jugendarbeit
Gemeinde Stegaurach

Kinderfasching im Bürgersaal

Im vergangenen Jahr habe ich Simone Küffner im Rahmen der
gemeindlichen Jugendsozialarbeit JAM in Stegaurach in ihrer
Elternzeit vertreten. Im Januar ist meine Kollegin zurückgekehrt
und meine Tätigkeit in Stegaurach ging somit zu Ende. An dieser
Stelle wollte ich mich bei der Gemeinde Stegaurach, den örtlichen
Vereinen und Einrichtungen und allen anderen Kooperationspart-
nern im vergangenen Jahr für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Mein besonderer Dank jedoch den Kindern und Jugendlichen, mit
denen ich eine tolle Zeit hatte, und die mir meine Arbeit vor Ort
sehr angenehm gemacht haben. Ihr seid toll!

Ihre und Eure
Julia Zinnow

Alle Bürger/innen und Kinder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
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Umwelt, Energie

Jetzt geht ein Licht auf!
(Ein Sparsames!)
Allen Gemeinden wurde durch die Klima-
und Energieagentur des Landkreises mit
Unterstützung des Mediamarktes Hall-
stadt ein Testkoffer mit ver-schiedenen
LED-Leuchtmitteln zur Verfügung gestellt!

Aufgrund des noch geltenden Vorurteils,
LED Licht sei ein kaltes Licht, möch-
ten wir Ihnen als Bürger der Gemeinde
Stegaurach die Gelegenheit geben, sich hier vom Gegenteil zu
überzeugen.

Aber warum ist die LED – Technologie so stark im Kommen?

Einerseits wurde durch eine Gesetzesänderung im Jahr 2011 die
Verschärfung des Glühlampenverbots von allen stark energiever-
brauchenden Glüh- und Halogenlampen beschlossen. Ab 2016

gelten für alle Haushaltsglühbirnen hohe Effizienzanforderungen.
Somit werden auch die meisten herkömmlichen Glühlampen
vom Verbot betroffen sein und aus den Regalen verschwinden.
Andererseits bietet die LED Technologie die Möglichkeit, eine
höchst energieeffiziente und langlebige Beleuchtungstechnologie
zu nutzen, die Umwelt zu schonen und auf Dauer Ihre Geldbörse
zu entlasten. Bis zu 90% Ihres Stromverbrauches und damit der
Kosten können Sie einsparen!

Wie können Sie sich den LED-Testkoffer ausleihen?

Der Verleih des LED–Testkoffers erfolgt durch die Gemeinde-
verwaltung im Bau/- Umweltamt. Unter der Tel.-Nr. 0951 / 99
222–43 können Sie sich für den Verleih registrieren lassen. Ge-
gen eine Kaution in Höhe von 20,00 Euro wird der Koffer für 1
Woche an Sie verliehen.

Einen praktischen Leitfaden für die Auswahl von LED Beleuch-
tung in Privathaushalten finden Sie auch unter www.stegaurach.
de.

Umwelt-News aus der Gemeinde -
kurz und kompakt:

• Seit der Veröffentlichung des neuen Heizungspumpenaus-
tauschprogramms am 01.01.15 wurden bereits 16 von 100
Pumpen (Stand 19.01.2015) ausgetauscht, die Rechnungsko-
pien bei der Gemeinde eingereicht und durch die Gemeinde
auch bezuschusst.

• Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner ersten Sitzung
im Jahr 2015 beschlossen, die „Bamberger Straße“ und die
„Mühlendorfer Straße“ in Stegaurach mit insgesamt 41 Stra-
ßenlaternen auf moderne LED-Technologie umzurüsten. Die
Gemeinde Stegaurach erhofft sich so eine erhebliche Verrin-
gerung des Stromverbrauchs und eine CO² Minderung von
215 t im Jahr!

Nahwärmenetz Walsdorf:
Ein Modell für den Stegauracher
Gemeindeteil Kreuzschuh?
Am 10.01.15 besichtigten etwa 25 interessierte Bürger aus
Kreuzschuh und Stegaurach das Nahwärmenetz in Walsdorf.
Bürgermeister Faatz aus Walsdorf zeigte bei einer Führung Hack-
schnitzelheizungen, Verteilerstationen und eine Biogasanlage.
Die Anwohner von Kreuzschuh stehen vor der Entscheidung, ob
im Zuge der aktuell anstehenden Baumaßnahmen im Rahmen
der Dorferneuerung ein Nahwärmenetz wirtschaftlich umge-
setzt werden kann. Aufgrund der Kanalarbeiten in Kreuzschuh
könnten die Nahwärmeleitungen sehr günstig verlegt werden.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken vertreten durch
Herrn Kiessling unterstützt das Projekt z.B. mit einer möglichen
Machbarkeitsstudie.
Bericht: Bernd Fricke

1. Bürgermeister der Gemeinde Walsdorf
Heinrich Faatz im Gespräch mit

2. Bürgermeister Gemeinde Stegaurach Bernd
Fricke und interessierten Bürgern

auf dem Gelände der Biogasanlage
Stefan Faatz GbR in Erlau
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FFW Stegaurach e.V.
Termine für die Aktiven / Vereinstermine:

07.02.15: Übung der Aktiven, Beginn 17:30 Uhr, Feuerwehrhaus

06.02.15: Aufbau I für Fasching, Bürgersaal, Beginn: ca. 16:00 Uhr

13.02.15: Aufbau II für Fasching, Bürgersaal, Beginn: ca. 16:00 Uhr

14.02.15: Faschingstanz im Bürgersaal, Beginn 20:00 Uhr, Einlass
19:00 Uhr !
Für gute Unterhaltung sorgt die Feuerwehr.
Der neue Musiker Johann Weisgerber heizt allen ein!
Mit Speisen und Getränken werden sie bestens versorgt.
Alle Narren im Aurachtal sind dazu eingeladen.

15.02.15: Teilnahme am Faschingszug

Für alle Termine werden Helfer/innen benötigt, bitte bei der Übung
oder beim Vorstand melden!

Termine für die Jugendfeuerwehr:
20.02.15: Übung der Jugendgruppe, Beginn 18:00 Uhr, Feuerwehr-

haus
13.02.-15.02.15: Teilnahme am Faschingsgeschehen

Termine für die Kinderfeuerwehr:
07.02.15: Treffen der Kinderfeuerwehr, Beginn 14:30 Uhr, Feuer-

wehrhaus
15.02.15: Teilnahme am Faschingszug, Treffpunkt 12:45 Uhr, Feu-

erwehrhaus

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
15.02.15: Faschingszug

FFW Debring
08.02. 10:00 Uhr Übung
15.02. 13:00 Uhr Faschingszug
16.02. 19:00 Uhr Rosenmontag in Debring

Gasthaus Müller
27.02. 18:00 Uhr Weinprobe im Feuerwehrhaus

Anmeldung bis 18.02.2015
bei H. Schubert Tel. 29548
oder: info@ffw-debring.de

Kinderfeuerwehr Debring
02.02. 17:00 Uhr Infoabend zur Kinderfeuerwehr
23.02. 17:00 Uhr Starttermin der Kinderfeuerwehr
Die Veranstaltungen finden im Feuerwehrhaus am alten Berg in
Debring statt.

Freie Wähler – Freie Liste Stegaurach
Teilnahme Faschingszug
am Sonntag, den 15.02.2015 um 13.30 Uhr.

Heringsessen
am Mittwoch, den 18.02.2015 um 18.00 Uhr im Sportheim Stegaurach.
Wir laden dazu alle Mitglieder mit Familien zu diesem traditionellen
Beisammensein ganz herzlich ein.

Voranzeige Seminar „Mitglieder werben – Mitglieder halten“
am Samstag, den 07.03.2015 um 10.00 Uhr für alle interessierte Bür-
gerInnen im Speziellen Vereinsvorstände und Gemeinderäte. Referent:
Peter Knoll, Redakteur aus Olching. Genauere Daten werden in der
Märzausgabe des Mitteilungsblattes mitgeteilt!

Vereine

1. KC 68 Stegaurach
Termine im Februar 2015

1. KC Stegaurach g
Freitag 06.02.15 20.00 Uhr Hub. Schönbrunn g
Freitag 20.02.15 19.00 Uhr TSV Burgebrach 4
Freitag 27.02.15 20.00 Uhr FV 1912 Bamberg 2

Der Kegelverein Stegaurach sucht Spieler und Spielerinnen, welche
sich 1 x wöchentlich sportlich betätigen wollen.
Egal ob rüstiger 13-jähriger oder fitte 73-jährige, Neueinsteiger,
Wiedereinsteiger oder Kegelprofi! Auch Paare sind uns willkommen!

Unser Trainingstag ist der Freitag zwischen 19.00 und 22.00 Uhr
auf neuen Kegelbahnen bei der TSG 2005 Bamberg

Vorabinfo oder Anmeldung unter Tel.: 0951 I 29460 oder 290027

Bürger e.V. Stegaurach
So 15.02.2015
Teilnahme Faschingszug
Ab 12:30 Grillwagen mit Bratwürsten und Steaks, auf dem Parkplatz
der Sparkasse

Voranzeige:
Do 05.03.2015, 19 Uhr
Jahreshauptversammlung Gasthaus Giehl, Waizendorf

Flohmarkt REWE
So 03.05.2015, Ausweichtermin 17.05.2015

LG Claudia Neudorfer (Vorstand)

Freiwillige Feuerwehr Höfen-Waizendorf
Sonntag, 01. Februar, 10 Uhr, Übung der Aktiven in Höfen
Samstag, 21. Februar, 18 Uhr, Jahreshauptversammlung in Höfen
Freitag, 27. Februar, 18 Uhr Übung der Aktiven in Waizendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Vereinsabend am Sams-
tag, 21. Februar, 18 Uhr, im Gemeinschaftsraum in Höfen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesen des Protokolls vom 15.02.2014
3. Bericht des Vorstandes Bernd Reichelt
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Behandlung eingegangener Anträge, Diskussion

Die aktiven nehmen in Festuniform an der Versammlung teil.
Ab 19.30 Uhr findet ein Vereinsabend mit den Familienangehörigen
statt.

FFW Mühlendorf e.V.
Herzliche Einladung an alle Aktiven, passiven und Ehrenmitglieder

zur Jahreshauptversammlung am 22.02.2015 um 14 Uhr
im Feuerwehrraum des Dorfgemeinschaftshauses in Mühlendorf.
um zahlreiches erscheinen wird gebeten. Aktive BITTE in Uniform.
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Maurer - u. Bauhandwerkerzunft
Stegaurach
Samstag 07.02.2015
Einladung zum Faschingstanz im Bürgersaal mit
"MELODAS SEPPER"'.
Eintritt: 6 Euro Einlaß: 19.00 Uhr Beginn: 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf bei Scheer Werner Lerchenweg 13
Telefon: 0951/296172

Sonntag 15.02.2015
Teilnahme am Faschingszug.
Wagenaufbau am Fr. 13.-und Sa 14.02. bei Lengenfelders.

Vorankündigungen:
Samstag 14.03.2015
Einladung zum Stegauracher Schafkopf-Triathlon
im Sportlerheim.
Beginn: 19.30 Uhr
1. Runde: Langes Blatt
2. Runde: Kurzes Blatt
3. Runde: Kurzes Blatt mit Wenz und Geier
Je Runde werden 20 Spiele gespielt!

Vereinsausflug vom 14.05. bis 16.05.2015:
Es geht nach Österreich/Wachau, Donauschifffahrt, Heuriger-Abend.
Preis für 2 Übernachtung, Frühstück und Diverses ca. 200 €.
Näheres wird noch bekanntgegeben!
Anmeldung bei: Lengenfelder Norbert Tel 0951/9921230 u.
Wagner Theo Tel. 0951/29405

Mühlendorfer Blasmusik
beschließt das alte Jahr mit Spenden
Stegaurach
Anlässlich des traditionellen Neujahranspielens der Mühlendorfer
Blasmusik am 31.12.2014 übergab der 1. Vorsitzende des Musik-
vereins Gert Lechner dem Stegauracher Pfarrer Walter Ries einen
Scheck über 1.200 Euro. Dieser wurde jeweils zur Hälfte für bedürftige
Menschen in der Gemeinde Stegaurach sowie für den Ersatzneubau
des St. Marien Kindergartens in Stegaurach gespendet. Der Betrag
war der Erlös des Benefiz-Weihnachtskonzertes 2014, welches der
Musikverein jedes Jahr zusammen mit anderen Gruppierungen in
der Stegauracher Pfarrkirche austrägt. Neben dem Mühlendorfer
Musikverein sang der Stegauracher Kirchenchor, die Schulband der
Realschule Hirschaid und ein Solostück von Nathalie Stix am Klavier
war ebenfalls zu hören. Insgesamt wurden von der Mühlendorfer
Blasmusik in den vergangenen Jahren bereits über 10.000 Euro an
den Stegauracher Pfarrer für den guten Zweck übergeben.

Gartenfreunde Stegaurach
Voranzeige:
20.03. Jahreshauptversammlung
ab 19.00Uhr in der Gaststätte Windfelder

Bitte merken Sie Sich auch die weiteren Termine des Jahres
2015 vor:
23.04. Fachvortrag
14.06. Radtour
02.08. Seefest
05.09. Kartoffelfeuer für Kinder
04.12. Adventsfeier

Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Ehrenmitglieder
zur Jahreshauptversammlung am 08.02.2015 um 14 Uhr
im Vereinslokal „Zur Alten Mühle“ in Mühlendorf.

Um zahlreiches erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandschaft

Tagesordnung:
1. Eröffnung: Begrüßung und Bekanntgabe des letzten Protokolls
2. Berichte des Vorstands

a) Vorstandssprecher
b) Chronologischer Jahreslauf 2014
c) Bericht des Schatzmeisters

3. Bericht der Chorleiter
4. Bericht des Archivars
5. Kassenrevision und Entlastung des Vorstands;

Wahl eines Kassenprüfers
6. Termine 2015
7. Ernennung von Ehrenmitgliedern
8. Festlegung des Beitrags für 2015
9. SONSTIGES: Wünsche und Anträge

Verein Kreuzschuher Runde e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Vereins Kreuzschu-
her Runde e.V. mit Neuwahlen
am Freitag, den 6.Februar 2015 um 19:30 im Gasthaus "Alte Mühle"
in Mühlendorf.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht des 2. Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung´der Vorstandschaft
7. Bildung eines Wahlvorstandes
8. Neuwahlen
9. Wahl des Kassenprüfers
10. Vereinsbeiträge
11. Sonstiges , Wünsche und Anträge

Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser ordentlichen Mitgliederversamm-
lung recht herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.
1.Vorstand Ewald Burkart

Musikverein Mühlendorf
Vereinsschafkopfmeisterschaft:

Termin: Samstag 21.02.2015
Wo: Musikerheim Mühlendorf
Wann: Beginn 19:00 Uhr

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, Gönner und Freunde
des Vereins

Reservistenkameradschaft Aurachtal im
Verband der Reservisten der Deutschen
Bundeswehr e. V.
!Achtung Terminänderung!

Mittwoch, 04.02.2015 Monatsversammlung um 20:00 Uhr im
Gasthaus Hümmer in Unteraurach

Sonntag, 15.02.2015 Teilnahme am Faschingszug, Aufstellung
um 13:30 Uhr
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Sportclub „zur Linde“ e.V. Mühlendorf
Mitgliederversammlung am Samstag, 7.2.2015 um 15.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus in Mühlendorf.

1. Vorstandsbericht
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Fußballer
5. Bericht der Radfahrer
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Festbesuche und Termine
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder.
1. Vorstand, 2. Vorstand und der Vereinsausschuss

Schützenverein „Hubertus“ 1956 e.V.
Stegaurach
Schießzeiten
Jugendtraining: Mittwoch, 17:00h - 19:00h
Erwachsene: Mittwoch und Samstag, 19:00h - 22:00h

Rundenwettkämpfe
1.Mannschaft
Fr., 06.02. 19:30h Hubertus Stegaurach 1 -

St. Anna 1956 Weilersbach 1
Fr., 20.02. 19:30h Hubertus Stegaurach 1 -

Hubertus Strullendorf 1
Mo.,23.02. 20:00h Eichenlaub Götzendorf 2 -

Hubertus Stegaurach 1

2.Mannschaft
Mi., 11.02. 19:30h Hubertus Stegaurach 2 -

ZSTG 1875 Burgebrach 1
Fr., 27.02. 20:00h Hubertus Prölsdorf 1 - Hubertus Stegaurach 2

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.hubertus-stegaurach.de

Spielvereinigung Stegaurach
1945 e. V. Gymnastikabteilung:
Sie haben Vorsätze für das neue Jahr?
Bei zwei können wir Sie unterstützen!

1. Sie wollen sich wieder oder mehr sportlich
betätigen:

Dann beginnen Sie jetzt. Nehmen Sie sich die
Zeit für sich etwas zu tun!
Wir unterstützen Sie dabei, mit unserem ausge-
wogenen Fitnessprogramm. Sie können wäh-
len vom fetzigen Fit und Fun über Bauchtanz,
Bauch-Beine-Po, bis hin zum Walking bzw.
Nordic-Walking.
Kommen Sie und machen einfach mit, in den
unten aufgeführten Übungseinheiten.

2. Sie wollen sich in einem Verein mit einbringen! Als Übungs-
leiterIn!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ÜbungsleiterInnen. Und
das nicht nur für Gymnastik. Haben Sie Lust in Ihrer Freizeit aktiv am
Sportleben mitzumachen und Ihre Erfahrungen mit einzubringen,
dann melden Sie sich bei Margot Scheer Tel. 2970110, Gymnastik-
abteilungsleiterin.
Oder haben Sie Spaß am Sport und Bewegung, aber nicht die nötigen
Kenntnisse, dann kommen Sie trotzdem auf uns zu, sie erhalten bei
uns eine fundierte Ausbildung mit der Möglichkeit den Übungsleiter-
schein zu erwerben.

Gymnastik-Wochenplan

Bei Interesse kontaktieren Sie die zuständige Übungsleiterin oder
kommen einfach vorbei.
Montag
Walking bzw. Nordic-Walking 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
ab Siebenschläferkapelle mit Carmen Schmuck Tel 299340
Mutter/Vater/Großeltern-Kindturnen-Kurs ab 1 ½ Jahren, 15.15 Uhr

Kinderturnen ab 3 Jahren 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
beides in der Aurachtal-Halle mit Christine Strätz, Tel. 2960361
Spiele mit und ohne Ball ab 7 Jahren 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
Kinderturnen ab 5 Jahren 17.15 Uhr – 18.00 Uhr
beides in der Aurachtal-Halle mit Elke Hoch-Hupfer Tel 53827
Rücken fit 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
im Vereinsheim mit Doris Ramer Tel
290919
Rücken fit 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
im Vereinsheim mit Doris Ramer Tel
290919
Fit und Fun 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
im Vereinsheim mit Sabine Bie-
senecker Tel 09502 1015
Zumba 20.00 Uhr – 21.00 Uhr
im Vereinsheim mit Irina Wambach Mail: irina.saskia.zumba@gmx.de

Dienstag
Orientalischer Tanz Anfänger 18.00Uhr –19.00 Uhr
Orientalischer Tanz 19.15 Uhr –20.45 Uhr
beides im Vereinsheim mit Barbara Wagner Tel 09502 1060
Präventive Ski- und Konditionsgymnastik 20.15 Uhr – 21.15 Uhr
in der Aurachtal-Halle mit Doris Ramer Tel 290919

Mittwoch
Früh-Fit-Fun 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
Fit-Mix mit Muskeltraining 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
beides im Vereinsheim mit Margot Scheer Tel 2970110
Zumba 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
im Vereinsheim mit Irina Wambach Mail: irina.saskia.zumba@gmx.de

Donnerstag
Mutter/Vater/Großeltern-Kindturnen-Kurs ab 1 ½ Jahren, 15.00 Uhr
in der Aurachtal-Halle mit Christine Strätz, Tel. 2960361
Zumba 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
im Vereinsheim mit Irina Wambach
Jazz für Erwachsene 20.00 Uhr
– 21.00 Uhr
im Vereinsheim mit Dagmar Tremel
und Claudia Steblein Tel 296351

Freitag
Walking bzw. Nordic-Walking 8.30 Uhr – 9.30 Uhr
ab Parkplatz Aurachtal-Halle mit Margot Scheer Tel.: 2970110
Zumba 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
alles im Vereinsheim mit Irina Wambach Mail: irina.saskia.zumba@
gmx.de

Auskunft gibt Ihnen immer gerne Margot Scheer Tel 2970110. Rufen
Sie einfach an!

Auf geht's!
Zum Weiberfasching 2015!

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und
Nichtmitglieder.
Eintritt frei!!!
Wo: Vereinsgaststätte der Spielvereini-

gung Stegaurach
Wann: Donnerstag, den 12.02.2015 (Wei-

berfasching)
Uhrzeit: Ab 19.30 Uhr
Musik: Verena und Werner Scheer
Tischreservierung: Margot Scheer
Tel 0951 2970110
Programm:
- Verlosung: 2 x 2 Michl Müller
- SSDF: Stegaurach sucht die Faschingsprinzessin
- Männerballett FFW-Stegaurach
- Auftritt der Zumba-Gruppe
- Special Gast
Für Dein/Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Einen vergnüglichen Abend wünschen Dir/ Ihnen das Team der Sport-
gaststätte und die Gymnastikabteilung.

Heringessen am Aschermittwoch
18.03.15, ab 17.00 Uhr, im Sportheim Stegaurach

Weitere Infos: www.spvgg-stegaurach.de
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LG Bamberg - Leichtathletikabteilung –SV Waizendorf
Kinderleichtathletik - Aurachtalhalle Stegaurach
Dienstag
von 15.45 bis 17.00 Uhr Jahrgang 04 bis 07
mit Ilse Dörfler, Tel.: 57326

von 16.30 – 17.15 Uhr Jahrgänge 08 bis 09
mit Gaby Leibbrand Tel. 290802 und
Sandra Nawratil Tel. 9179656

Leichtathletische Grundlagen

mit Ilse Dörfler, Tel. 57326
Dienstag von 17.00 bis 18.45 Uhr ab Jg. 03 u. älter
Mittwoch 16.30 bis 18.15 Uhr Technik- u. Lauftraining ab Jg. 00
Freitag von 16.00 bis 17.30 Uhr Jg. 02 bis 04

von 17.30 bis 19.00 Uhr Jg. 00 u. älter
in allen Gruppen können jederzeit Kinder/Jugendliche
aufgenommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining für Männer und Frauen
Aurachtalhalle , mittwochs von 18.45 bis 19.45 Uhr
mit Ilse Dörfler, ÜL-Prävention, Anmeldung unter 0951/57326
Rückenschule, Koordinations- und Entspannungs-Übungen (auch
mit Kleingeräten)
Das Training ist muskelaufbauend zur Vorbeugung von Beschwerden.
Es kann jederzeit eingestiegen werden!

Verein "Einheit" Mühlendorf
Wir möchten heuer in die "Garmisch-Partener Gegend"
(Ettal, Mittenwald, usw.) für 3 Tage und zwar vom
23. bis 25. Mai 2015 (Pfingstsamstag bis Pfingstmontag) fahren.
Wer Interesse hat, möchte sich bitte ab sofort beim 1. Vorstand
Michael Heilmann (Tel. 0951 290661) bzw. 2. Vorstand
Christian Heilmann (Handy: 0171 6589959) anmelden, damit wir
weitere Einzelheiten planen können.

Herzliche Einladung hierzu ergeht an alle Mitglieder bzw.
Freunde und Gönner des Vereins.

Die Vorstandschaft

Spielvereinigung Stegaurach 1945 e.V.
Fußballabteilung
Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft:

Sa. 07.02.2015 14.00 Uhr SpVgg Stegaurach - 1. FC Oberhaid
Fr. 13.02.2015 19.00 Uhr TSV Ebensfeld - SpVgg Stegaurach
Sa. 14.02.2015 14.00 Uhr TSV Burgebrach - SpVgg Stegaurach
So. 22.02.2015 14.00 Uhr VfL Frohnlach - SpVgg Stegaurach
Sa. 28.02.2015 14.00 Uhr SV Dörfleins - SpVgg Stegaurach

Vorbereitungsspiele der 2. Mannschaft:

So. 08.02.2015 14.30 Uhr DJK Fürnbach - SpVgg Stegaurach II
Do. 12.02.2015 19.00 Uhr ASV Gaustadt - SpVgg Stegaurach II
Sa. 14.02.2015 14.30 Uhr DJK Neuses - SpVgg Stegaurach II
Fr. 20.02.2015 18.30 Uhr RSV Drosendorf - SpVgg Stegaurach
II
So. 22.02.2015 14.30 Uhr SpVgg Stegaurach II - SV Weilersbach
Sa. 28.02.2015 14.00 Uhr SpVgg Stegaurach II - TSV Hirschaid

Schlachtschüssel

Die SpVgg Stegaurach lädt zum Schlachtschüssel-Essen am Samstag,
21.02.2015, ins Vereinsheim ein.

Ab 11.00 Uhr gibt es Kesselfleisch und ab 12.30 Uhr Blut- und Le-
berwürste.

St.-Josef-Verein Mühlendorf e.V.
Einladung zur
Generalversammlung am Sonntag, 01. Februar 2015
um 14 Uhr
im Gasthaus „Zur Alten Mühle“ in MÜHLENDORF

Tagesordnung
1. Eröffnung und Totengedenken
2. Bekanntgabe des letzten Protokolls
3. Berichte des Vorstands

a) Bericht des 1. Vorsitzenden
b) Bericht des 2. Vorsitzenden
c) Kassenbericht

4. Bericht des Schriftführers und Theaterleiters
5. Kassenrevision und Entlastung des Vorstands
6. Festlegung des Beitrags für 2015
7. Termine 2015
8. Fest „125 Jahre St.-Josef-Verein Mühlendorf 2015“
9. Sonstiges: Wünsche und Anträge
Anträge bis 25.1.2015 an den 1. Vorsitzenden.

Nach der Versammlung (ca. 15:30 Uhr) laden wir ein zum Schaf-
kopfrennen
Auch Nichtmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Wir bitten um Anmeldung bei Adam Rottmann

SV Waizendorf 1969 e.V.
zum Diavortrag von Herrn Edgar Krapp am

Mittwoch, den 25. Febr. 2015 um 19.00 Uhr im Sportheim
-„Bretagne-Wilde Küsten am Ende Europas“
und zu den Vorbereitungsspielen der 1. Mannschaft am
Sa., 07.02.2015 15.00 Uhr Priegendorf - SV Waizendorf
So., 22.02.2015 15.00 Uhr SV Waizendorf - Sportfreunde Bamberg
Sa., 28.02.2015 15.00 Uhr Schönbrunn - SV Waizendorf

Trainingszeiten der Nachwuchsmannschaften im Winter 2014/15 in
der Aurachtalhalle Stegaurach:
D-Jugend Freitag von 19.00 – 20.30 Uhr
E-Jugend Mittwoch von 16.30-18.00 Uhr

und Freitag von 17.30-19.00 Uhr
F-2 Jugend Freitag von 15.00-16.15 Uhr
F-1 Jugend Freitag von 16.15-17.30 Uhr
G-Jugend Dienstag von 15.00-16.30 Uhr
G-Jugend Neueinsteiger ab Jahrgang 2010

Freitag von 15.00-16.15 Uhr
Wer hat Lust mitzumachen? Kommt einfach vorbei oder ruft an. Wir
freuen uns auf euch. Ansprechpartner Martien Kriesten 0951 296599
oder Hans Frank 0951 55650, mobil 0176 38059038

Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach
Veranstaltung: Volkswanderung
07./08.02 Aschbach, 14./15.02 Kreuzberg Hallerndorf, 28.02/01.03.
Gerach.
Teilnehmer melden sich unter "Stegaurach" bei dem jeweiligen Ver-
anstalter.

Mit der Volkshochschule Bamberg-Land
ins Theater

„Robyn Hod“ –
Freilichtfassung von Rainer Lewandowski

Ein Highlight des kulturellen Lebens in der Region sind die Sonder-
vorstellungen der Calderon-Spiele, die von der VHS Bamberg-Land
für die Einwohner des Landkreises organisiert werden. Für 2015
stehen den Calderonbesuchern bei 2 Vorstellungen insgesamt 1.200
Sitzplätze zur Verfügung.

Die Vorstellungen der Volkshochschule Bamberg-Land finden statt am
Dienstag, 7. Juli 2015 – Mittwoch, 15. Juli 2015

Beginn ist jeweils 20:30 Uhr
Um allen Landkreisbewohner auch am Abend die Fahrt nach Bam-
berg und zurück zu ermöglichen, setzt die VHS Bamberg-Land bei
ausreichender Teilnehmerzahl Busse ein, die in möglichst vielen Ge-
meinden und Ortschaften die Calderonbesucher abholt und nach der
Vorstellung wieder zurückbringen.

Nähere Auskünfte, die Ausschreibungsunterlagen/Anmeldungen, gibt
es unter Telefon-Nr. 0951 / 85761, im Internet: www.vhs-bamberg-
land.de oder persönlich in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-
Land, Herr Wittwer, Kaimsgasse 31 (Zugang über das Parkdeck des
Landratsamtes Ludwigstraße 23), 96052 Bamberg. Es besteht auch
die Möglichkeit, sich über die örtlichen Außenstellen und Theatergrup-
penbetreuer zu informieren. Diese nehmen auch gerne Anmeldungen
entgegen.
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Anzeigen

Kreisverband Bamberg
Chronologischer Veranstaltungskatalog für die Zeit
01.02.15 bis 05.03.15
Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes
Kreisverband Bamberg
Weide 28
96047 Bamberg
Tel.-Nr.: 0951-96517-130
Internet: www.BayerischerBauernVerband.de
E-Mail: bamberg@BayerischerBauernverband.de

Mediterrane Blitzküche
Mo 02.02.15 | 18:00 Uhr
In dieser Veranstaltung lernen die Teilnehmer, wie sie für Berufstäti-
ge oder Familien mit Kindern Köstlichkeiten zaubern mit einfachen,
überall erhältlichen Zutaten.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
Anmeldung bei Frau Hofmann, Tel. 09552-6102, montags bis freitags
von 8:00 - 10:00 Uhr. Die Teilnehmergebühr beträgt 10 Euro plus
Lebensmittelkosten.
Referent/in: Annette Hofmann

Landwirtschaft und Gesellschaft im Dialog
Di 03.02.15 bis 04.02.15 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Lernen Sie, Ihre Dialoge noch erfolgreicher zu führen.
Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit. Erfahrene Experten für Kom-
munikation und Öffentlichkeitsarbeit machen Sie fit. In einem 2-tä-
gigen Seminar in Ihrer Region vermitteln sie Ihnen alle notwendigen
Kompetenzen.
Gestalten Sie aktiv das Image der Landwirtschaft in unserer Ge-
sellschaft: für Sie als landwirtschaftlichen Unternehmer - für den
Berufsstand - für den ländlichen Raum.
Veranstaltungsort: Gerolfingen, Evangelisches Bildungszentrum Hes-
selberg
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Informationen und Anmeldung unter:
http://www.landwirtschaft-und-gesellschaft-im-dialog.de
Bildungsprogramm in Kooperation mit dem Bay. Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaf und Forsten

Scheßlitzer Bauerntag
Di 03.02.15 | 13:30 Uhr
Festansprach durch Bernhard Krüsken, Generalsekretär des Deutschen
Bauerntages zum Thema "Unsere Landwirtschaft muss sich im freien
Agrarmarkt behaupten. Derzeit drücken volle Märkte auf die Erzeu-
gerpreise. Was ist von der Politik an Unterstützung zu erwarten?"
Veranstaltungsort: Scheßlitz, TSV-Turnhalle

Wintergemüse neu entdeckt
Do 05.02.15 | 18:30 Uhr
Es werden verschiedene Möglichkeiten der Zubereitung von Winter-
gemüse erklärt und zu leckeren Gerichten verkocht. Dabei stehen
vorallem regional erzeugte Lebensmittel im Vordergrund. Es werden
folgende Gerichte gekocht: Möhrencremesuppe mit Dickmilch, über-
backene Lauchröllchen usw.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei Frau von der Linden: Mobil: 0160-93815123 oder
09529-9500019. Referent/in: Michaela von der Linden

Urrädchen - eine Art geschnittene Hasen
Fr 06.02.15 | 18:00 Uhr
In diesem Kurs werden Urrädchen gebacken.
Es ist ein Brauch in Bayern an der Kommunion nicht nur Krapfen,
sondern auch Urrädchen auszuteilen. Mit diesem typisch fränkischen
Schmalzgebäck kann man zu allen Gelegenheiten Gäste und die
Familie verwöhnen.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei der Ernährungsfrau Roswitha Halama, Tel. 09543-
40805. Referent/in: Roswitha Halama

Fit in der Küche: Kochen leicht gemacht für junge Leute ab 16
Jahren, aber auch für Singles, Studenten und andere Interessierte
Sa 07.02.15 bis 28.02.15 | 09:00 Uhr
In diesem Kochkurs werden folgende Einblicke vermittelt:
- die wichtigsten Grundrezepte und die Fähigkeit danach zu kochen

- die wichtigsten Garmachungsarten und die Fähigkeit, diese durch-
zuführen
- die wichtigsten Maschinen und Geräte in der Küche und die Fä-
higkeit diese sachgerecht und energiesparend unter Beachtung der
Unfallverhütungsmaßnahmen einzusetzen.
Dieser Kochkurs wird an drei Abenden durchgeführt.
Er behandelt die Themen: Fleisch, Fisch, Gemüse, Kuchen, Nudeln,
Reis und Kartoffeln
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
Die Teilnahmegebühr für den 4-teiligen Kochkurs beträgt 49 Euro plus
4 x Lebensmittelkosten.
Anmeldung bei Frau Hofmann, Tel. 09552/6102, montags bis freitags
von 8 - 10 Uhr. Die Termine sind: 07.02.2015, 14.02.2015, 21.02.2015
und 28.02.2015 jeweils ab 09:00 Uhr. Referent/in: Annette Hofmann

Regional genießen - dreifach gut für Klima, Geldbeutel undWohl-
befinden
Mo 09.02.15 | 18:00 Uhr
In diesem Kochkurs werden wir uns das Wissen unserer Großmütter
zunutze machen und mit regionalen und saisonalen Zutaten köstli-
che Vorspeisen, Hauptgerichte und Desserts wie zu Omas Zeiten
herstellen. Ob eine schmackhafte Suppe, ein deftiges Fleischgericht,
eine leckere Mehlspeise oder ein delikater Nachtisch - Großmutters
Kochrezepte sind bei Groß und Klein beliebt und leisten einen wert-
vollen Beitrag zur nachhaltigen Ernährung.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 Euro plus zusätzliche Lebensmittelkosten.
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau, Frau Sauer, Tel. 09502-205
oder 0176-78752399. Referent/in: Anja Sauer - Ernährungsfachfrau

Landwirtschaft und Gesellschaft im Dialog
Di 10.02.15 bis 11.02.15 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Lernen Sie, Ihre Dialoge noch erfolgreicher zu führen. Nutzen Sie diese
einmalige Gelegenheit. Erfahrene Experten für Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit machen Sie fit. In einem 2-tägigen Seminar in Ihrer
Region vermitteln sie Ihnen alle notwendigen Kompetenzen.
Gestalten Sie aktiv das Image der Landwirtschaft in unserer Ge-
sellschaft: für Sie als landwirtschaftlichen Unternehmer - für den
Berufsstand - für den ländlichen Raum.
Veranstaltungsort: Bad Alexandersbad, Ev. Bildungs- und Tagungs-
zentrum Bad Alexandersbad
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Informationen und Anmeldung unter:
http://www.landwirtschaft-und-gesellschaft-im-dialog.de
Bildungsprogramm in Kooperation mit dem Bay. Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Kochen mit dem Schnellkochtopf
Do 12.02.15 | 14:00 Uhr
Das Kochen macht wieder mehr Spaß, weil Sie das Essen schnel-
ler und gesünder, vielseitig und schmackhafter zubereiten können.
Außerdem sparen Sie Energie und haben Zeit zum Genießen. Sie
besitzen einen Schnellkochtopf oder möchten sich einen kaufen,
haber aber noch nie damit gekocht, dann ist dieser Kurs genau das
Richtige für Sie. Beim praktischen Teil erkläre ich den Schnellkoch-
topf, um im Anschluss dann verschiedene Rezepte mit Fleisch und
Gemüsen herzustellen.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau Karin Uri, Tel. 09548-981028
oder per E-Mail: karin.uri@gmx.de. Referent/in: Karin Uri - Ernäh-
rungsfachfrau

Regional genießen - dreifach gut für Klima, Geldbeutel undWohl-
befinden
Fr 13.02.15 | 18:00 Uhr
In diesem Kochkurs werden wir uns das Wissen unserer Großmütter
zunutze machen und mit regionalen und saisonalen Zutaten köstli-
che Vorspeisen, Hauptgerichte und Desserts wie zu Omas Zeiten
herstellen. Ob eine schmackhafte Suppe, ein deftiges Fleischgericht,
eine leckere Mehlspeise oder ein delikater Nachtisch - Großmutters
Kochrezepte sind bei Groß und Klein beliebt und leisten einen wert-
vollen Beitrag zur nachhaltigen Ernährung.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 Euro Teilnahmegebühr plus zusätzliche
Lebensmittelkosten.
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau, Frau Sauer, Tel. 09502-205
oder 0176-78752399. Referent/in: Anja Sauer – Ernährungsfachfrau
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Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnehmergebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau Michaela von der Linden, Tel.
09529-9500019 oder Mobil 0160-93815123. Referent/in: Michaela
von der Linden

Landwirtschaft und Gesellschaft im Dialog
Mo 02.03.15 bis 03.03.15 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Lernen Sie, Ihre Dialoge noch erfolgreicher zu führen. Nutzen Sie diese
einmalige Gelegenheit. Erfahrene Experten für Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit machen Sie fit. In einem 2-tägigen Seminar in Ihrer
Region vermitteln sie Ihnen alle notwendigen Kompetenzen.
Gestalten Sie aktiv das Image der Landwirtschaft in unserer Ge-
sellschaft: für Sie als landwirtschaftlichen Unternehmer - für den
Berufsstand - für den ländlichen Raum.
Veranstaltungsort: Herrsching, Haus der bayerischen Landwirtschaft
Herrsching
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Informationen und Anmeldung unter:
http://www.landwirtschaft-und-gesellschaft-im-dialog.de
Bildungsprogramm in Kooperation mit dem Bay. Staatsministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Nachhaltige Ernährung - Reste verwerten -Müll vermeiden
Mo 02.03.15 | 18:00 Uhr
Lebensmittel sind kostbar und trotzdem landen jedes Jahr Millionen
von Tonnen wertvoller Lebensmittel auf dem Müll. In diesem Kochkurs
erfahren Sie viel Wissenswertes über nachhaltige Ernährung - Essen
für die Zukunft.
Beim gemeinsamen Kochen werden wir Resteverwertungen von
Obst, Gemüse, Nudeln und Fleisch anhand von leckeren Rezepten
ausprobieren.
Sie schonen nicht nur die Umwelt, sondern auch Ihren Geldbeutel.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau Karin Uri, Tel. 09548-981028
oder per E-Mail: karin.uri@gmx.de. Referent/in: Karin Uri - Ernäh-
rungsfachfrau

Sturzprävention
Di 03.03.15 | 14:00 Uhr
Die Teilnehmer erfahren, welche Ursachen für Stürze es gibt und
wie sie vermieden werden können. So erhöhen Unachtsamkeit und
Konzentrationsmangel, aber vor allem auch nachlassende Muskel-
kraft und abnehmender Gleichgewichtssinn die Gefahr, hinzufallen.
In diesem Vortrag, bei dem aktives Mitmachen erwünscht ist, wird
gezeigt, wie Kraft und Balance wieder aufgebaut werden können.
Daneben wird auch hingewiesen auf kleine, aber nicht minder wichtige
Verhaltenstipps, wie z. B. Stolperfallen zu beseitigen.
Veranstaltungsort: Oberndorf, Gasthof Heinrich Wiesneth
Anmeldung bei Frau Hennemann, Tel. 09548/1564
Referent/in: Wolfgang Schatz - Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft Franken und Oberbayern

Landwirtschaft und Gesellschaft im Dialog
Mi 18.02.15 bis 19.02.15 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Lernen Sie, Ihre Dialoge noch erfolgreicher zu führen. Nutzen Sie
diese einmalige Gelegenheit. Erfahrene Experten für Kommunikation
und Öffentlichkeitsarbeit machen Sie fit. In einem 2-tägigen Seminar
in Ihrer Region vermitteln sie Ihnen alle notwendigen Kompetenzen.
Gestalten Sie aktiv das Image der Landwirtschaft in unserer Ge-
sellschaft: für Sie als landwirtschaftlichen Unternehmer - für den
Berufsstand - für den ländlichen Raum.
Veranstaltungsort: Niederalteich, Bildungshaus Landvolkshochschule
St. Gunther
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Informationen und Anmeldung unter:
http://www.landwirtschaft-und-gesellschaft-im-dialog.de
Bildungsprogramm in Kooperation mit dem Bay. Staatsministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Landwirtschaft und Gesellschaft im Dialog
Do 19.02.15 bis 20.02.15 | 09:00 bis 16:00 Uhr
Lernen Sie, Ihre Dialoge noch erfolgreicher zu führen. Nutzen Sie diese
einmalige Gelegenheit. Erfahrene Experten für Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit machen Sie fit. In einem 2-tägigen Seminar in Ihrer
Region vermitteln sie Ihnen alle notwendigen Kompetenzen.
Gestalten Sie aktiv das Image der Landwirtschaft in unserer Ge-
sellschaft: für Sie als landwirtschaftlichen Unternehmer - für den
Berufsstand - für den ländlichen Raum.
Veranstaltungsort: Steingaden, Landvolkshochschule Wies
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Informationen und Anmeldung unter:
http://www.landwirtschaft-und-gesellschaft-im-dialog.de
Bildungsprogramm in Kooperation mit dem Bay. Staatsministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Landfrauentag 2015
Do 19.02.15 | 09:30 Uhr
Das Hauptreferat hält Theo Abenstein, Geschäftsführer der Bay.
ADK e.V., Pfaffenhofen, zum Thema "Das Ehrenamt im ländlichen
Raum - Leistung und Verantworung in einer sich wandelnden Zeit".
Veranstaltungsort: Hallstadt, Bettelseehalle Hallstadt

Backideen mit Pfiff
Mo 23.02.15 | 18:30 Uhr
Unter fachkundiger Anleitung werden folgende Gerichte gebacken:
- Kuchen im Glas

- Lolly-Keks
- herzhaftes aus der Muffin-Form
- Kartoffelpuffer aus dem Waffeleisen (mit sehr wenig Fett) u.a.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnehmergebühr plus Lebensmittelkosten.
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau Frau Hofmann, montags bis
freitags von 8 - 10 Uhr. Referent/in: Annette Hofmann

Kartoffel - die tolle Knolle in der Küche
Di 24.02.15 | 18:30 Uhr
Die Kartoffel ist ein nährstoffreiches Gemüse, das sich auf vielfältige
Weise zubereiten lässt. Als Salat, Beilage oder Hauptgericht bietet
sie einen gesunden und abwechslungsreichen Speisezettel. Die Teil-
nehmer erfahren in Theorie und Praxis vieles über: Ernährungswerte,
Qualitätsmerkmale, Zubereitungstipps und schmackhafte und ausge-
fallene Rezepte. Zubereitet werden Kartoffeldätscher, Kartoffelgemüse,
Kartoffelgulasch usw.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten.
Anmeldung bei Frau von der Linden: Mobil: 0160-93815123 oder
09529-9500019, Referent/in: Michaela von der Linden

Rund um den Hefeteig
Do 26.02.15 | 18:00 Uhr
Die Referentin vermittelt Grundwissen und Kniffe zur Herstellung und
Verarbeitung von Hefeteig. Verschiedene Zubereitungsvariationen für
die traditionellen Backwaren und Mehlspeisen werden mit anschau-
lichen Beispielen aufgezeigt.
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche Amt für Landwirtschaft
10 € Teilnahmegebühr plus Lebensmittelkosten
Anmeldung bei der Ernährungsfachfrau Annette Hofmann, von mon-
tags bis freitags von 8 - 10 Uhr, Tel. 09552-6102. Referent/in: Annette
Hofmann

Rezepte aus der Landfrauenküche
Fr 27.02.15 | 18:30 Uhr
Rezepte aus der Landfrauenküche überzeugen durch die Verwendung
einfacher Zutaten, aus denen tolle Gerichte von deftig bis zuckersüß
gezaubert werden. Es werden Gerichte wie Tafelspitz, Mohnspätzle
usw. zubereitet.

Ihre Kleinanzeige ins
Mitteilungsblatt:

Gezielt Informationen streuen!

Informatives vom Blutspendedienst
Dienstag, 03. Februar 2015, 13.30 – 20.00 Uhr
BAMBERG
BRK-Rettungszentrale | Paradiesweg 1

Bitte unbedingt den Spendeabstand
von 56 Tagen einhalten !!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpaß mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepaß
oder Führerschein).
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„Tante Friedas Lottoschein“
Schwank in 3 Akten von Beate Irmisch

Tante Friedas größtes Hobby ist das wöchentliche Lottospiel. Im Laufe
der Jahre hat die Seniorin regelrecht eine Spielsucht entwickelt und
so ist es nicht verwunderlich, dass sie dafür fast ihre gesamte Rente
aufwendet. Auch wenn es deshalb öfters im Hause Böckel kracht,
lautet ihr Wahlspruch: Wer nicht wagt, der nicht gewinnt.

Eines Tages soll sie damit Recht behalten und so knackt sie den
Jackpot von 7,5 Millionen.

Doch was zu viel ist, ist zu viel. Bei der telefonischen Glücksüber-
bringung trifft Tante Frieda der Schlag. Die gesamte Familie sieht
den Gewinn wieder entschwinden. An Tote wird bekanntlich ja nichts
ausbezahlt.

Öffentlicher Vorverkauf
am Freitag, 06.02.2015 um 17:00 Uhr
(Einlass: 15:30 Uhr)
im Sportlerheim des SV Pettstadt.

Restkarten ab Montag, 09.02.2015 ab 08:30 Uhr
bei der Raiffeisenbank in Pettstadt erhältlich.

Vorstellungen 2015
Samstag, 21.02.2015 19:30 Uhr
Sonntag, 01.03.2015 19:00 Uhr
Samstag, 14.03.2015 19:30 Uhr
Freitag, 20.03.2015 19:30 Uhr
Sonntag, 29.03.2015 19:00 Uhr

Ihre Theatergruppe des SV Pettstadt
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Mahrs-Bräu GmbH, Bamberg
www.mahrs.de • Telefon 09 51/9 15 17-0

Öffnungszeiten:
Wirtshaus 9:00 – 23:30

Büro Mo. – Fr. 7:00 – 16:00 Sa. 9:00 – 13:00
Telefon für Reservierungen 09 51/91517-19

Täglicher Flaschenbierverkauf von 7:00 – 23:00

Ihren Anzeigenauftrag
für die Mitteilungsblätter der Gemeinden

Litzendorf
Stegaurach • Frensdorf
nimmt entgegen:

Marie-Therese Spöckner
Postfach 31, 96121 Litzendorf

FON 08571 /926550
FAX 08571 /926551
HANDY 01 70 / 5 17 33 41

Marie-Therese Spöckner
Postfach 31, 96121 Litzendorf

FON 08571/926550
FAX 08571/926551
HANDY 0170/5173341

E-Mail werbeagentur-spoeckner@gmx.de

∆∆
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KONZEPT
DESIGN
DRUCK

Papier ist für uns das Größte! Deshalb sind Sie
bei uns genau richtig, wenn es um Werbebei-
lagen, Kataloge, Zeitschriften, Broschüren und
personalisierte Mailings geht.

Fordern Sie jetzt Ihr unverbindliches
Angebot an: 0951/ 188 -601

ANZEIGENPRODUKTION
CROSSMEDIA-PUBLISHING

WERBE- UND
VERLAGSDRUCK

AGENTUR

Papier ist unsere
Leidenschaft

www.mgo-druckereien.de H&P
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Februar
Annegret Kronenberg

Der Februar kann noch frostig sein
und manchen Schnee uns bringen,

doch stellt sich schon die Freude ein
auf frohes Vogelsingen.

Leises Läuten sagt uns auch
Schneeglöckchen sind erwacht.
Sie haben schon mit ihrer Kraft

den Winter klein gemacht.

Auch Karnevals- und Faschingszeit
helfen den Winter verjagen.

Bald beginnt die Frühlingszeit,
vielleicht schon in ein paar Tagen.
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24 Std.-Absicherungs- und Aufsperrdienst
Schlüsselnotdiensti
H e r b e r t Ü b e l

Lange Straße 5
96194 Walsdorf

Tel. 0 95 49 / 98 94 13
Fax 0 95 49 / 98 94 19
D1 01 51 / 17 05 47 91
www.schluesseldienst-bamberg.net

n Türen- und Fensteröffnungen n Türen- und Fensterabsicherung
n Autoöffnungen n Einbruchschutz
n Schließanlagen n Einbruchschadenbeseitigung
n Alarmanlagen n Tresore
n mechanische Schließsysteme n Anfertigung von Schlüssel
n elektronische Schließsysteme n kostenlose Sicherheitsberatung
n Sicherheitsbeschläge n Briefkastenanlagen
24 Stunden für Sie erreichbar, zuverlässig und schnell, denn wir sind von hier!

Ihr kompetenter Partner für Absicherungs- und Aufsperrtechnik

PRIVATANZEIGEN

im
Kleinanzeigen mit großer Wirkung

COUPON

Für Wortzwischenräume und Satzzeichen muss jeweils ein Feld gerechnet werden.

Veröffentlichen Sie bitte im nächsten Mitteilungsblatt der Gemeinde Stegaurach oben geschriebenen Anzeigentext.
Die selbst errechnete Anzeigengebühr von Euro wird per SEPA-Lastschriftverfahren vom angegebenen Konto eingezogen.

Name Vorname

Straße Telefon

PLZ/Ort

Bank

IBAN: DE BIC
Mit notwendigen Abkürzungen/Änderungen bin ich einverstanden.

Datum/Unterschrift

Anzeigenschluss: 1 Woche vor
Erscheinen des neuen Mittei-
lungsblattes. Private Zeilen-
preis-Anzeigen nur gegen
Abbuchung. Es erfolgt keine
Rechnungstellung. Die Preise
sind nur gültig für Anzeigen
ohne gewerblichen Charakter.

Bitte senden Sie diesen Auftrag an: creo Druck & Medienservice · Gutenbergstraße 1 · 96050 Bamberg

Hier Anzeigentext bitte in Druckbuchstaben eintragen.
1 Zeile
€ 2,75

2 Zeilen
€ 5,45

3 Zeilen
€ 8,20

4 Zeilen
€ 10,95

5 Zeilen
€ 13,65

" "

Stegaurach
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Gemeinde Stegaurach

Großer Faschingsumzug
Faschingssonntag,

15. Februar 2015, 14.00 Uhr

Verlauf:
13.30 Uhr Aufstellung
Mühlendorfer Straße (Einfahrt SpVgg Stegaurach),
Dorfplatz, Bamberger Straße, Am Kreuzweiher,
Altenburgblick, Ende an der Aurachtalhalle

Buntes Faschingstreiben nach dem Faschingszug
in der Aurachtalhalle mit DJ's von Radio Bamberg.

Am Nöth-Parkplatz gibt es Leberkäse, Knacker und Brezen,
sowie Faschingskrapfen frisch aus der Backstube.

Parkplätze:
im Kreuzweihergebiet oder an der Aurachtalhalle


